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  B O G E N S P O R T

Überregionale Erfolge für TG-Sportler

  H A U P T V E R E I N

Die TG Biberach wählt ihre Sportler
des Jahres

  S P O R T K E G E L N

Oberliga-Männer schaffen Rekord





Auch im Jahr 2018 läuft der Sportbetrieb der
Turngemeinde Biberach wieder auf Hochtou-
ren. Dies gilt sowohl für die einzelnen Abtei-
lungen der TG als auch für unser Kurspro-
gramm TGfit!, das mit vielen attraktiven
neuen Angeboten ins erste Halbjahr gestartet
ist. Auch die neuen Beachfelder in der Ade-
nauerallee nehmen langsam Gestalt an und
machen jetzt schon Lust auf tolle sportliche
Aktivitäten im Freien. 
Selbstverständlich bietet der Veranstaltungs-
kalender der TG Biberach auch 2018 wieder
viele Highlights. Los geht’s mit dem Inter-
nationalen Handball-Osterturnier IBOT, an
dem dieses Mal über 1500 Sportler teilneh-
men werden. Das Biberacher Publikum kann
sich ein Mal mehr auf hochklassige Begegnun-
gen mit starken nationalen und internationa-
len Mannschaften freuen! 
Eine Übersicht über die weiteren Veranstal-
tungen finden Sie wie immer auf unserer
Webseite www.tg-biberach.de.  

E D I T O R I A L

Ein weiterer Termin liegt mir besonders am
Herzen: Die Jahreshauptversammlung der TG,
die am 11.4.2018 im TG SportCenter in der
Leipzigstraße stattfindet. Hier haben alle Mit-
glieder der Turngemeinde die Möglichkeit,
aktiv an der Entwicklung unseres Vereins teil-
zunehmen und über die Zukunft der TG mit-
zuentscheiden. 
Ein besonderer Programmpunkt im Rahmen
der Jahreshauptversammlung ist auch dieses
Mal die Wahl der TG-Sportler und -Mann-
schaften des Jahres. Die nominierten Sportler
stellen wir Ihnen in diesem TGreport vor. Un-
terstützen Sie Ihren Favoriten durch die
Abgabe Ihrer Stimme bei der Jahreshauptver-
sammlung! 
Ich freue mich darauf, Sie auf der diesjährigen
Hauptversammlung und bei unseren Sportver-
anstaltungen 2018 begrüßen zu dürfen! 

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender 

Wahl der TG-Sportler des Jahres
– wählen Sie mit!



Bereits seit 2013 wählt die TG Biberach ihre
Sportler des Jahres im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung. Mit der Einführung dieser
Ehrung wollte der Vorstand zum einen beson-
dere sportliche Leistungen ehren und zum
anderen die eigenen Topsportler in der
Öffentlichkeit sichtbarer machen. Bereits nach
vier durchgeführten Ehrungen lässt sich fest-
halten, dass beide Ziele erreicht werden konn-
ten.
Im Jahr 2017 gibt es eine kleine Neuerung bei
der Ehrung: Zum ersten Mal wird in den
Kategorien Jugend Einzelsport, Jugend Mann-
schaftssport, Einzelsport und Mannschafts-
sport über die Nominierten abgestimmt. Mit
dieser Änderung sollen die Mannschafts-
sportarten und die Jugenderfolge aufgewertet
werden.
Beim Ablauf der Ehrung bleibt alles beim
Gewohnten und Bewährten: Alle Nominierten
werden zu Beginn der Jahreshauptversamm-
lung am 11. April im TG SportCenter in der
Leipzigstraße vorgestellt. Danach dürfen alle
Anwesenden abstimmen, wer TG-Sportler des
Jahres werden soll. Die Gewinner innerhalb

der vier Kategorien werden dann am Ende der
Veranstaltung bekanntgegeben.   
Als Preise winken ein Pokal sowie ein zusätzli-
ches Geschenk. Alle Sportler des Jahres wer-
den außerdem auf unserer „Ehrenwand” im
Foyer des TG-Heims verewigt.
Gründe genug also, zur Hauptversammlung
der TG Biberach zu kommen, bei der Abstim-
mung mitzumachen und die eigenen Favo-
riten mit möglichst vielen Stimmen zu unter-
stützen! 
Alle Nominierten zur Wahl werden in den
kommenden Wochen auf unserer Webseite
noch einmal ausführlich vorgestellt.

Ebenfalls im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wird auch der diesjährige Ehren-
preis des TG-Vorstands verliehen. Mit ihm wer-
den besondere Leistungen gewürdigt, die
über das „normale” sportliche Engagement
hinausgehen. Der TG-Ehrenpreis wird seit
2015 verliehen. Preisträger im vergangenen
Jahr war die Abteilung American Football für
ihre Hilfe für Betroffene des Hochwassers in
Biberach.

Wählen Sie die TG-Sportler des Jahres!



Biberach Beavers
American Football

Aufstieg in die Regionalliga

TVB Herren
Tennis

Aufstieg in die Bezirksliga

Herrenmannschaft
Basketball

Aufstieg in die Bezirksliga

Kategorie Mannschaft



U14 weiblich
Faustball

3.Platz Süddeutsche Meisterschaft - Halle
1.Platz Württembergische Meisterschaft - Halle
1.Platz Württembergische Meisterschaft - Feld
2.Platz Süddeutsche Meisterschaft - Feld
5.Platz Deutsche Meisterschaft - Feld
4. Platz Deutsche Meisterschaft Halle

Mädchen TVB
Tennis

1.Platz höchste Jugendklasse
3.Platz Württembergische Meisterschaften

A-Jugend weiblich 
Handball

Maßgeblicher Anteil am Klassenerhalt Damen 1
7.Platz Württembergliga

Kategorie Mannschaft Jugend



David Slowik
Judo (Kendo)

1.Platz Einzel - Württembergische Kendo
Meisterschaften
3.Platz Einzel & Team - Internationaler
3WPokal
3.Platz Team - International Sakura Cup 

Andrea und Arno Kalkuhl
Tanzsport

2.Platz (Vize-Landesmeister Baden-Württem-
berg) 
Aufstieg in die S-Klasse (höchste Leistungs-
klasse Tanzsport)

Matthias Bendel
Schwimmen

Württembergische Kurzbahnmeisterschaft: 
1 x 1.Platz, 3 x 3.Platz
Baden-Württembergische Meisterschaften: 
1 x 2.Platz, 1 x 3.Platz
Deutsche Meisterschaften Master AK 20:
Deutscher Meister 100m Brust, Deutscher
Meister 200m Lagen, 2 x 3.Platz
Württembergische Meisterschaften: 
3 x 1.Platz

Kategorie Sportler



Viktoria Ribitsch
Taekwondo

3.Platz Deutsche Meisterschaft Jugend A
2.Platz Württembergische Meisterschaft
2.Platz Luxemburg Open (Weltranglistenturnier)
2.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 
1.Platz Berlin Open
1.Platz NRW Masters

Leon Höchst
Leichtathletik/Triathlon

3.Platz Baden-Württembergische Hallen-
meisterschaften Jugend U18 männlich
1.Platz Baden-Württembergische Meister-
schaft Crosslauf
3.Platz Baden-Württembergische Hallen-
meisterschaft

Julia Bucher
Faustball

2.Platz bei den Deutschen Meisterschaften
der Landesverbände mit Team U14w;
2.Platz in der Gesamtwertung
4.Platz beim Jugendeuropapokal im Team
U14w; 
3.Platz in der Gesamtwertung 

Kategorie Sportler Jugend



Rückblick: Die bisherigen TG-Sportler des Jahres

Juniorensportler      2016       Viktoria Ribitsch                          Taekwondo
                                 2015       Leon Höchst                                Leichtathletik/Triathlon
                                 2014       Theresa Heckele                          Ski
                                 2013       Christian Stützle-Fernandez        Turnen

Sportlerin                 2016       Anna Trützschler                         Schwimmen
                                 2015       Hannelore Mutter                       Taekwondo
                                 2014       Anna Köhler                               Leichtathletik
                                 2013       Viktoria Schlosser                        Taekwondo

Sportler                    2016       Michael Zeiler                             Leichtathletik
                                 2015       Markus Kaiser                             Leichtathletik
                                 2014       Herbert Hasel, Armin von Au      Judo
                                 2013       Johannes Merg                           Ski

Mannschaft             2016       Handball Herren I                        Handball
                                 2015       Erste Mannschaft Faustball          Faustball
                                 2014       weibliche B-Jugend                     Handball
                                 2013       Biberach Beavers                         American Football



Seit über 60 Jahren wird das Jugendzeltlager
Biberach vom Turngau Oberschwaben und der
TG Biberach veranstaltet. Wie gewohnt wer-
den die Zelte auch 2018 in der zweiten Woche
der Pfingstferien aufgeschlagen. Getreu dem
diesjährigen Motto „Piraten des Südens“ wird
zwischen Biberach und Winterreute/Ring-
schnait auf dem Freizeitgelände Hoh‘ Haus
geankert.

Termin 
Die Teilnehmer reisen am Montag, 28. Mai
2018 (vormittags) an. Nach vier Übernach-
tungen können die Kids am Freitag, 1. Juni
2018 (nachmittags) wieder abgeholt werden. 

Teilnehmer
Alle Kinder und Jugendliche zwischen 7 und
15 Jahren. Dabei spielt es keine Rolle, ob die
Teilnehmer in einem Sportverein sind oder
woher sie kommen. 

Programm
Das abwechslungsreiche Programm bietet
Bastelmöglichkeiten, Sportangebote, Spiele,
eine Nachtwanderung, Lagerfeuer, Gelände-
spiele, einen Ausflug und jede Menge Spaß
rund ums Zelt. 

Verpflegung
Die Teilnehmer erhalten Frühstück, Mittag- 

und Abendessen. Unser Küchenteam kocht
vor Ort mit frischen Zutaten. 

Wo übernachten die Teilnehmer?
Es übernachten jeweils 8 bis 12 Kinder in
einem Gruppenzelt. Die Gruppeneinteilung
erfolgt nach Alter, Geschlecht und evtl. Ver-
einszugehörigkeit. Natürlich sind die Teilneh-
mer nachts nicht unbeaufsichtigt. Die soge-
nannte Nachtwache (mindestens 4 Betreuer)
bewacht in wechselnden Schichten den Schlaf
der Kids. 

Kosten
Das Zeltlager kostet pro Kind 75 Euro. Für
Biberacher Kinder ermäßigt sich der Preis
durch einen Zuschuss der Stadt Biberach auf
55 Euro.

Anmeldung
Die Teilnehmer werden idealerweise über
unser Online-Formular unter www.jugendzelt-
lager-bc.de angemeldet. Auf unserer Internet-
seite finden Sie auch weitere Informationen
über uns. 

Kontakt
Pascal Bammert, Am Espach 5, Warthausen
Tel. 0157/52833153
Tobias Hardegger, Tel. 0174/2401794
jugendzeltlager-bc@gmx.de 

Jugendzeltlager Biberach: Piraten des Südens



Einladung
an alle TG-Mitglieder 

zur diesjährigen 

Hauptversammlung 
Mittwoch, 11. April 2018
TG SportCenter, Leipzigstraße 26, 88400 Biberach
Beginn 19.30 Uhr

Tagesordnung: 

   Begrüßung durch den Vorsitzenden
   Grußworte
   Bericht des Vorsitzenden
   Bericht des Vorstandsmitglieds für Finanzen
   Kassenprüfungsbericht
   Entlastung des Vorstandes 
   Wahlen
   Vorstellung der nominierten „TG-Sportler des Jahres”
   Ehrungen 
   Anträge 
   Sportlerehrung „TG-Sportler des Jahres”

Anträge an die Hauptversammlung sind bis zum 04. April 2018 schriftlich 
an den Vorstand der Turngemeinde Biberach 1847 e.V. (Adenauerallee 11, 
88400 Biberach) zu richten. 



Der Superbowl LII ist gespielt, den Philadelphia
Eagles gelang als Underdog der Sieg gegen
die favorisierten New England Patriots. Mit
über 40 Personen verfolgten die Beavers in
Kooperation mit Jugend aktiv das größte
Einzelsportevent der Welt. Nun ist die NFL-
Saison vorbei.
Aber für die Freunde des amerikanischen Voll-
kontaktsports ist die Wartezeit nicht zu lang,
denn die erste Regionalliga-Saison der Biber-
ach Beavers steht vor der Tür. Am 22. April
starten die Beavers in Deutschlands dritthöchs-
ter Spielklasse mit einem Auswärtsspiel bei
den Weinheim Longhorns. Bis dahin wird
Headcoach Dominik Brodschelm gemeinsam
mit Defensive Coordinator und Spieler Oscar
Vasquez-Dyer das Team zur Bestform trimmen.
Den Winter über haben die Biberacher vor
allem mit Agility-Übungen in der Halle und im
Studio von Sponsor Clever Fit verbracht, um
körperlich in Form zu kommen.
„Die körperlichen Grundlagen sind da, jetzt
geht’s wieder raus, um an den Basics des
Spiels und den Systemen zu arbeiten“, sagte
Dominik Brodschelm im Gespräch. „Das Gute
für uns ist, dass die meisten Spieler die Spiel-
züge kennen, und eine gewisse Kontinuität
gegeben ist.“ 
Michael Van Deripe kehrt als Quarterback für
seine zweite Spielzeit in Oberschwaben zu-
rück. In der letzten Saison konnte er mit elf
erlaufenen Touchdowns und 26 Touchdown-
Pässen mehr als überzeugen.
Doch auch in diesem Jahr gibt es wieder
Umbrüche im Team. Defensive Back Andreas
Peter setzt aus persönlichen Gründen aus,
Center Christian Specker beendete seine Kar-
riere, Running Back Alexander Funk zog be-
rufsbedingt nach München und wird bei den

Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Telefon 0 73 51 / 7 47 05, americanfootball@tg-biberach.de
www.biberachbeavers.de

Get ready – Beavers starten in die 
heiße Phase der Vorbereitung

A M E R I C A N  F O O T B A L L

Neuzugang bei den Beavers: Spencer Payne

Cowboys in München vorspielen. „Das sind
schon Verluste, die wehtun. Wir wünschen
unseren Jungs alles Gute.“
Dem gegenüber stehen Neuzugänge, zum
einen durch Rückkehrer wie Tight End Almir
Delic oder Receiver Alexander Richter. Dazu
kommt ein weiterer Neuzugang aus den USA.
Auf der Runningback-Position verpflichteten
die Beavers Spencer Payne. Er ist 24 Jahre alt
und kommt aus McMinnville in der Nähe von
Portland, Oregon. Der Absolvent des Linfield
College (3. Platz All-Time Liste Rushing Yards
des College) trainierte in der CFL (Canadian
Football League) und sammelt in Biberach
seine ersten Auslandserfahrungen. „Er ist ein
starker Sprinter und hat auch sehr gute Hän-
de. Dadurch ist er ein starker Kick Returner
und kann auch als Receiver eingesetzt wer-
den.“ Er wird am 16.3. zum Team stoßen.



Jahr den Sprung aus der U19 in den Senioren-
kader schaffen würden,“ betont Brodschelm
die Bedeutung der Jugendarbeit. „Die Try outs
sind ebenfalls wichtig, ca. 14 neue Spieler
konnten wir allein dadurch hinzugewinnen.“
Wer die Beavers nicht nur lautstark im Sta-
dion, sondern auch anderweitig unterstützen
mag, ist herzlich willkommen. „Mein Wunsch
für die Saison ist neben dem sportlichen Erfolg
die Unterstützung von Fans und Mitgliedern
abseits des Spielfeldes. Wir wachsen als Orga-
nisation, und da gibt es eine Menge kleiner
Dinge, die es zu erledigen gilt. Da brauchen
wir immer wieder helfende Hände.“ 
Informationen dazu und weitere aktuelle
News gibt es unter www.biberachbeavers.de
und auf Facebook unter Biberach Beavers
(American Football), Biberach Beavers Youth
Teams, Beaverettes und Beaverettes Juniors. 

Heimspieltermine 
Regionalliga Südwest 2018
Samstag, 28.4. vs Holzgerlingen Twisters
Samstag, 19.5. vs Heilbronn Salt Miners
Samstag, 2.6. vs KIT Karlsruhe Engineers
Samstag, 16.6. vs Pforzheim Wilddogs
Samstag, 30.6. vs Weinheim Longhorns
Samstag, 28.7 vs Freiburg Sacristans
Kick-off an Heimspieltagen ist in der Regel
um 16.00 Uhr im Stadion Adenauerallee.

Um als Team wieder in einen Spielrhythmus zu
kommen, haben die Beavers ein Scrimmage
gegen die Ostalb Highlanders am 11.3. und
am 17.3. ein Freundschaftsspiel auswärts beim
GFL 2 Team Albershausen Crusaders. Danach
geht es zum Trainingslager nach Albstadt für
den letzten Feinschliff.
„Das Ziel für diese Saison ist der Klassenerhalt.
Aber es gibt für uns bis auf Holzgerlingen
keine unbekannten Teams und Stadien. Zu-
dem sind wir ein gestandenes Team und wol-
len ein ungemütlicher Gegner sein“, so Brod-
schelm.
Der Erfolg der Seniors ist nur ein positiver
Aspekt der Entwicklung des Footballs in
Biberach. Die Cheerleader stellen neben einem
Ladies Team nun eine Junior Squad. In der Ju-
gendabteilung wird ab 7 Jahren bei den Flag-
gies und ab 13 Jahren im Kontaktbereich gute
Arbeit geleistet. Um diese noch besser zu
koordinieren, wurde Elio Calado zum neuen
Jugendleiter ernannt. Auch Elio ist ein alter Be-
kannter in Biberach. Gemeinsam mit Walde-
mar Degraf arbeitet er an einem umfassenden
Jugendkonzept, da für einen Verein wie Biber-
ach die Ausbildung junger Spieler extrem
wichtig ist.
Daneben fördern die Biberacher durch Quali-
fikationen und Weiterbildungen im Coaching-
Bereich auch das Knowhow. „Es wäre gut,
wenn auf Dauer vier bis sechs Spieler jedes



Abteilungsleiter: Alexander Braun
Telefon 0 73 51 / 4 29 28 40, basketball@tg-biberach.de
www.tgbiberach-basketball.de

TG Basketballer schwanken 
zwischen Genie und Wahnsinn

B A S K E T B A L L

Diesen Eindruck bekommen sowohl die Zu-
schauer als auch die Spieler von den Auftritten
in der diesjährigen Bezirksliga-Saison. Zwei
Heimsiegen zum Saisonauftakt stand eine
eher unnötige Niederlage in Metzingen ge-
genüber. Doch danach begann die Talfahrt
erst richtig. Fünf Niederlagen setzte es in Folge
für das Team von Spielertrainer Martin Arens.
Das Ärgerliche daran war, dass man in vielen
Spielen durchaus gut mithalten konnte, zum
Teil sogar nach der ersten Halbzeit führte.
Doch gelungenen Aktionen in der Offensive
und aggressiver Verteidigung standen immer
wieder einfache Ballverluste, unnötige Fehl-
würfe in Korbnähe und von der Freiwurflinie,
sowie teilweise komplette Einbrüche im drit-
ten Viertel gegenüber.
Der Tiefpunkt waren innerhalb von zwei Wo-
chen eine 20-Punkte-Niederlage gegen die
Bodensee Pirates (60:80) und ein 43-Punkte-
Debakel gegen Spitzenreiter SB Heidenheim
(53:96) vor heimischer Kulisse. Hinzu kam in
dieser Phase die Hiobsbotschaft, dass Center
Manuel Rojas sich im Training das Syndes-
moseband gerissen hatte und daher die kom-
plette Saison ausfällt.
Vor der Weihnachtspause kam dann aber wie-
der das Genie der Biberacher zum Vorschein,
indem man im Derby den TSV Laupheim aus-
wärts besiegte (63:77).
Die positive Energie konnte ins neue Jahr
gerettet werden, und die Oberschwaben leg-
ten mit zwei weiteren Siegen gegen Metzin-
gen (64:62) – mit einem Gamewinner in letz-
ter Sekunde durch Dietmar Falke – und einem
Erfolg in Wendlingen (70:60) eine kleine Serie
hin. Vor allem von außen haben die Biberacher
ihren Rhythmus gefunden und belegen mit 49
Dreiern Platz vier in der Liga. Leider fehlten im

Auswärtsspiel gegen Kirchheim/Teck 2 wieder
die genialen Momente, als man eine deutliche
Führung in den letzten Minuten noch aus der
Hand gab und knapp mit 60:66 verlor. Vor
allem die einfachen Ballverluste machten die
Spieler und Trainer Arens wahnsinnig.
Im letzten Heimspiel gelang allerdings ein un-
gefährdeter 65:51-Sieg gegen die MTG Wan-
gen, wodurch auch der direkte Vergleich
gegen die Allgäuer gewonnen wurde. Die
Zuschauer in der heimischen Wilhelm-Leger-
Halle sahen dabei eine aggressive TG, die viele
Ballverluste provozierte und größtenteils zu
einfachen Korbwürfen durch gutes Passspiel
und starken Einsatz kam.
Beste Werfer des Teams sind momentan Bene-
dikt Bärtle (14,5 Punkte/Spiel) und Dietmar
Falke (10,5). Von Downtown überzeugten bis-
her Vjekoslav Keskic mit 11 und Mario Frkanec
mit acht Dreiern.
Die Biberacher belegen fünf Spieltage vor
Schluss den fünften Platz und wollen bis zum
Ende der Saison mehr Genie und weniger
Wahnsinn auf den Platz bringen. 

Jugend
Die U20 männlich hat die Saison auf dem
sechsten und damit letzten Platz abgeschlos-
sen. Durch zu viele Abgänge stand für das Al-
tersniveau somit keine eingespielte Mann-
schaft zur Verfügung. Über die Saison gese-
hen konnte sich das Team zwar verbessern,
aber leider nicht wirklich mithalten.
Auch die U18 weiblich hatte eine der jüngsten
Mannschaften in der Landesliga und hat die
Saison ebenfalls bereits abgeschlossen. Es
steht der sechste und damit vorletzte Platz zu
Buche. Mit der jungen Truppe beginnt schon
jetzt die Vorbereitung auf die neue Saison, wo 



man dann mit mehr Erfahrung sicherlich bes-
sere Ergebnisse erzielen kann.
Die U16 ist bereits in die Endrunde gestartet
und weiß mit einem Sieg und einer Niederlage
noch nicht genau, wo man sich einzuordnen
hat. Das Erreichen der Endrunde ist schon ein
tolles Ergebnis, und noch ist der Traum vom
Final Four vorhanden.
Für die Jüngsten der Basketballabteilung, die
U14, ging es im Jahr 2018 mit der Platzie-
rungsrunde in einer Vierergruppe los, und der
Start war mit zwei Niederlagen leider noch
nicht von Erfolg gekrönt. Erfreulich ist hier
aber der große Zuwachs, sodass im Training

die Halle mit bis zu 18 Kindern richtig voll ist.
Aus diesem Grund wird ab März 2018 Eric
Martel die U14 als Trainer unterstützen. Eric
hat dieses Jahr bereits die U20 und U18 weib-
lich betreut und kann sicherlich aus den vielen
jungen Talenten in der U14 gute Basketballer
formen.
Alle aktuellen Informationen gibt es unter
www.tgbiberach-basketball.de.

Die U14mix mit den Coaches Michael Schmid (l.)
und Florian Giesel

Die Abteilung Basketball lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 27.04.2018, 19.30 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht Abteilungsleiterung
3. Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 20.04.2018 an den
Abteilungsleiter einzureichen.



Abteilungsleiter: Günter Schilling
Telefon 0 73 51 / 2 24 48, bogensport@tg-biberach.de
www.bogensport-biberach.de

Ein württembergischer Meister 
in der TG Biberach

B O G E N S P O R T

Besonders erfolgreich waren Günter und Rad-
mila Schilling, die beide in Ihrer Klasse ganz
oben auf dem Siegertreppchen standen.
Mit dieser herausragenden Leistung hatten
sich Sandro Castrignanó, Günter und Radmila
Schilling für die Landesmeisterschaft des
Württembergischen Schützenverbandes in
Ditzingen qualifiziert. Das Turnier war sehr
spannend, denn geringe Unterschiede in den
Ringzahlen waren schon entscheidend für die
Platzierungen. Radmila Schilling erkämpfte
sich in der Master-Klasse mit einer Ringzahl
von 470 den 10. Platz. Sandro Castrignanó er-
reichte mit einer Ringzahl von 539 den 15.
Platz in der Männer-Klasse. Der dritte Teilneh-
mer, Günter Schilling, schlug sich wie im letz-
ten Jahr souverän und wurde mit einer Ring-
zahl von 550 zum wiederholten Male würt-
tembergischer Meister in der Seniorenklasse.
Damit ist die Qualifikation zur Deutschen Mei-
sterschaft vom 2. bis 4. März in Solingen er-
reicht, von der wir in der nächsten Ausgabe
berichten werden.

In unserem letzten TG-Report-Beitrag haben
wir von unseren erfolgreichen Bogenschützen
bei der Kreismeisterschaft in der Hallensaison
2017/18 berichtet, von denen sich damit ins-
gesamt acht bei der Bezirksmeisterschaft des
Bezirks Oberschwaben in verschiedenen Klas-
sen qualifiziert haben. 
Am ersten Wettkampftag starteten Andreas
Langen und Brigitte Silber in der Kategorie
Blankbogen und erkämpften sich den 6. und
den 11. Platz jeweils in Ihrer Altersklasse. Der
jüngste Schütze der TG Biberach in diesem
Turnier war Robin Zimmer, der nach seiner
sehr guten Leistung am Ende auf dem vierten
Platz der Schülerklasse B stand. 
Am zweiten Wettkampftag traten fünf Schüt-
zen in der Kategorie Recurve an. Daniel Wiest
erkämpfte sich den fünften Platz in der Junio-
renklasse, und Sandro Castrignanó errang den
siebten Platz in der Herrenklasse. Aber auch
die Damen waren vertreten. Monika Braun be-
legte einen sehr guten dritten Platz in der Da-
men-Masterklasse.



Schluss spannend, und die Mannschaft konn-
te erfolgreich ihren ersten Platz verteidigen.
Damit kann sie an der Relegation teilnehmen
und erhält die Chance, in die Landesliga Süd
aufzusteigen. 

Traditionen müssen gepflegt werden
Auch wenn es erst seit 2014 Bogenschützen in
der TG Biberach gibt, hat sich bereits eine
schöne Tradition etabliert, die jedes Jahr kurz
vor Weihnachten stattfindet: Unser Christ-
baumkugelschießen. Dabei werden die Kugeln
an der Scheibenauflage befestigt, und Jung
und Alt können gemeinsam darauf schießen.
Zu diesem Event waren auch Familie und
Freunde der Schützen eingeladen. Bei Heißge-
tränken, Bredle und herzhaftem Fingerfood
haben alle einen gelungenen Jahresabschluss
gefeiert und einen schönen gemeinsamen
Abend verbracht. 

Erste Mannschaft erreicht ersten Platz 
in der Bezirksoberliga Oberschaben
Die Bogensportabteilung der TG Biberach hat
zwei Mannschaften. Die jüngere zweite
Mannschaft trat in der Hallensaison 2016/17
zum ersten Mal an und errang damals den
siebten Platz in der Bezirksliga B. In ihrer zwei-
ten Hallensaison startete sie mit Andreas
Langen, Daniel Wiest, Thomas Jäger und Ma-
ria Drerup am 2. Dezember 2017 in die Hin-
runde derselben Liga. Dort stiegen sie auf den
fünften Platz auf. In der Rückrunde am 27.
Januar traten Ulrich Hägele, Thomas Jäger,
Lisa Dollinger und Maria Drerup zusammen in
der zweiten Mannschaft an und arbeiteten
sich auf einen wohlverdienten vierten Platz
hoch. 
Aber auch die erste Mannschaft der TG Biber-
ach war sehr erfolgreich. In der Hinrunde am
3. Dezember starteten Sandro Castrignanó,
Günter Schilling, Radmila Schilling und Hans
Süßmuth in der Bezirksoberliga. In der zweiten
Halbzeit erkämpfte sich die Mannschaft mit
einer Spitzenleistung den ersten Platz. In der
Rückrunde am 4. Februar traten Sandro Castri-
gnanó, Brigitte Deckert, Hans Süßmuth und
Monika Braun in Altheim-Waldhausen an.
Dabei wurden sie mental von Radmila und
Günter Schilling unterstützt. Mit einem Un-
entschieden, einem verlorenen und insgesamt
fünf gewonnen Matches blieb es bis zum

Die erste Mannschaft: Hans Süßmuth, Sandro Castrignanó, Günter Schilling, Monika Braun, Radmila
Schilling, Brigitte Deckert (v.l.n.r.), Bild: Hans Süßmuth

Traditionelles Christbaumkugelschießen
Bild: Hans Süßmuth



Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Telefon 01 60 / 96 75 28 27, faustball@tg-biberach.de
www.faustball-biberach.de

Hallensaison weitgehend beendet

F A U S T B A L L

betrieb geschickt werden. Diese schaffte in der
Landesliga mit Mannschaftsführerin Nadine
Königsmann nach 6:6 Punkten den 3. Platz in
ihrer Gruppe und spielt am 25.2.18 die
Platzierungsrunde um Platz 7 – 13.

U10 gewinnt alle acht Spiele
der Bezirksmeisterschaft 
Dem jüngsten Faustballnachwuchs mit einem
reinen Mädchenteam gelangen in der Vor-
und Rückrunde der Bezirksmeisterschaft je-
weils vier Siege. Bei den mit Trainer Markus
Hamberger außer Konkurrenz spielenden
Mädchen war eines ein paar Wochen zu alt,
um in die Wertung zu kommen.

U12w wird 6. bei der 
Württembergischen Meisterschaft
Der als einziges reines Mädchenteam unter 23
Mannschaften angetretene Nachwuchs
schaffte es bis zu den Württembergischen
Meisterschaften und beendete diese mit
Trainer Hamberger auf Platz 6, einem hervor-
ragenden Ergebnis.

U12m holt Bronze bei der 
Bezirksmeisterschaft
Trainerin Anna Rautenstrauch war nach Ab-
schluss der Saison mit ihrem Team und dem
dritten Platz bei der Bezirksmeisterschaft hoch
zufrieden.

U14w Württembergischer Vizemeister 
Bei den Anfang Februar in Biberach ausgetra-
genen Württembergischen Meisterschaften
unterlagen die Biberacherinnen nur im End-
spiel dem TV Vaihingen/Enz. Damit haben sie
sich für die Süddeutsche Meisterschaft am
17./18.2.18 in Bad Liebenzell qualifiziert. Mit
guter Leistung und etwas Glück winkt die
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft.

In die Hallenrunde 2017/2018 war die Faust-
ballabteilung mit vier aktiven und sechs Ju-
gendteams gestartet. Erfreulicherweise konn-
te nach vielen Jahren Durststrecke auch wie-
der eine Damenmannschaft ins Rennen ge-
schickt werden. Die TG1 hat den sofortigen
Wiederaufstieg in die Schwabenliga knapp
verpasst, mehrere Jugendteams schafften es
bis zu den „Württembergischen”.

TG1 wird Verbandsligadritter 
Nach ihrem Abstieg aus der Schwabenliga in
die Verbandsliga hat die TG1 den sofortigen
Wiederaufstieg am letzten Spieltag in Schwie-
berdingen verpasst. Dabei war das Team von
Uwe Kratz als Tabellenführer angereist, fand
aber an diesem Tag nicht zu der in der gesam-
ten Runde gezeigten guten Leistung und lan-
dete auf dem undankbaren 3. Rang. Letztlich
fehlte die Konstanz gegen Teams aus der
unteren Tabellenhälfte, gegen die 4 Punkte
abgegeben wurden. 

TG2 holt Rang 3 in der Bezirksliga 
Mit guten Leistungen am zweiten und dritten
Spieltag konnte die TG2 ihren 3. Platz in der
Bezirksliga aus dem Vorjahr bestätigen. In die-
ser Saison konnte Kapitän Dirk Theobolt be-
reits mehrere Nachwuchsspieler ins Team ein-
bauen, die durchweg mit guten Leistungen
aufhorchen ließen.

TG3 wird 5. In der Gauliga 
Oldie Helmut Egger beendete die Hallenrunde
mit seiner Gauliga-Mannschaft mit Spielerin-
nen und Spielern aus allen Abteilungsbe-
reichen nach vier Siegen auf dem 5. Platz. 

TG4-Damen spielen um Platz 7-13
Erfreulicherweise konnte nach vielen Jahren
wieder eine Damenmannschaft in den Spiel-



U16m wird 6. bei der 
Württembergischen Meisterschaft
Auch der von Jürgen Schoch und Thomas
Schikora trainierte Männernachwuchs kam in
die Endrunde der „Württembergischen”. Da-
bei hatten die Biberacher in der Vorrunde die
beiden Endspielteilnehmer in der Gruppe und
landeten unglücklich auf Platz 6.

U18w schafft Platz 5
Der ältere Faustballnachwuchs der Frauen er-
reichte ebenfalls die Endrunde der Württem-
bergischen Meisterschaften. Hier gelang es
dem Team von Peter Bucher nicht, über zwei
Spielhälften konstant zu spielen. Mit einer
Energieleistung schafften die Biberacherinnen
noch den guten 5. Platz.

Jahresabschlusswanderung 
Das traditionelle Event zum Jahresabschluss
2017 führte Anfang Januar – gut vorbereitet
von Ehrenvorstand und Wanderführer Hans
Laible – in den südlichen Bereich von Äpfin-
gen. Bei bestem Wetter starteten 36 Abtei-
lungsmitglieder von jung bis alt zum Aus-
sichtspunkt „Hauche“. Bei der Ruhepause gab
es Köstlichkeiten, diesmal vorbereitet von
Anna Rautenstrauch und Abteilungsleiter
Fabian Czekalla. Dieser nahm auch eine
Ehrung des Faustballfördervereines von Engel-
bert Daferner für sein faustballerisches Le-
benswerk vor. Dem Geehrten wurde für seine

seine langjährigen und vielseitigen Tätigkeiten
für die Faustballabteilung eine Urkunde über-
reicht. Nach geselligen Gesprächen ging es
nach gut einer Stunde auf den Rückweg.
In Äpfingen angekommen ging es zum Aus-
gangspunkt zurück. Gegen 16 Uhr war die
rund 7,5 km lange Wanderung beendet. Im
„Schwabenstüble“ wurden wir bereits vom
Pächterteam erwartet und bestens bewirtet.
Nach und nach fanden sich noch einige weite-
re Abteilungsmitglieder ein, die nicht beim
Wandern dabei gewesen waren. Noch vor
dem Essen kam Czekalla zu seiner Jahresab-
schlussansprache. Den guten Wünschen fürs
Jahr 2018 folgte ein herzliches „Dankeschön“
an alle, die zum Gelingen der vielfältigen
Aufgaben in der Abteilung im vergangenen
Jahr beigetragen hatte. Er führte rund ein
Dutzend wichtiger Tätigkeiten auf. Sein Dank
galt auch namentlich den Mannschaftsfüh-
rern, Ausschussmitgliedern, Funktionsinha-
bern wie auch den Eltern der Kinder und
Jugendlichen. 
Wesentliche Aufgaben in 2018 seien die Orga-
nisation der Deutschen U12w/m-Meister-
schaften im Feld und der Umbau der Faust-
ballräume. Letztlich wurde von ihm als
Vorsitzendem des Fördervereines erneut ein
Scheck mit einer beträchtlichen Summe an die
Abteilung überreicht.

Bericht: Hans Birkle



Montfort Wanderpokal für Biberach
Der Höhepunkt dieses Turniers war für die
Biberacher Fechter allerdings der Gewinn des
Montfort Wanderpokals, der für den Verein,
der die meisten Treffer erzielt hat, ausgelobt
worden war. Die TG Biberach war mit 320
Treffern eindeutig Spitzenreiter, gefolgt mit
weitem Abstand vom TSG Tettnang mit 280
Punkten. Swantje Borta und Kati Luippold, die
beiden kleinsten Fechter des Vereins, ließen es
sich nicht nehmen, bis zum Ende des Turniers
zu warten, um nach der Auszählung der
Punkte den Wanderpokal für die Biberacher
entgegenzunehmen.

Licht im Dunkel der Obleute
Wenn mehr als drei Teilnehmer eines Vereins
an einem Turnier teilnehmen, muss der Verein
einen Obmann stellen. Geht das nicht, zahlt
der Verein für den Obmann eines anderen
Vereins. In den vergangenen Jahren gab es in
der TG-Fechtabteilung keine eigenen Obleute.
Zum einen, weil aktive Fechter selbst gerne am
Turnier fechten, zum anderen, weil die Aus-
bildung zum Obmann nur selten angeboten
wird. Jetzt scheint ein wenig Licht ins Ob-
mann-Dunkel des Vereins zu kommen: Theo
Fuchs und David Schneider haben beim
Montfort-Turnier bei den Schülerwettbewer-
ben als Obmann ihre Feuertaufe hingelegt.
Nathalie Karnath stand in Tettnang fast den
ganzen Tag an der Bahn.
Bei den Degenfechtern haben Sybille und
Tobias Ding schon Erfahrung als Obmann ge-
sammelt. Es geht aufwärts – je mehr Obleute,
desto weniger Strafgebühren. Danke an die
aktiven Fechter, die sich dafür Zeit nehmen!

Bericht: Edith Fuchs

Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Telefon 0 73 51 / 2 38 27, fechten@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/fechten

Florett-Fechter gewinnen den 
1. Montfort FloreTT Pokal

F E C H T E N

Zehn Biberacher Florettfechter aller Alters-
klassen nahmen Ende Januar erfolgreich am 
1. Montfort FloreTT Turnier der Internationa-
len Bodensee Fechterschaft in Tettnang teil. 

Motivierte Schüler-Mädchen
Zunächst fochten alle Teilnehmerinnen der
Schülerjahrgänge gemeinsam in einer großen
Runde. Swantje Borta lag nach der stark
besetzten Vorrunde auf Platz drei, musste sich
im Halbfinale aber mit 6:10 der späteren Sie-
gerin im älteren Jahrgang, Filiz Duran, geschla-
gen geben. Im kleinen Finale um Platz drei der
Gesamtwertung konnte sie das Gefecht mit
10:3 klar für sich entscheiden. Sie erreichte so
den ersten Platz des jüngeren Schülerjahr-
gangs. Kati Luippold, die an diesem Tag ihr
erstes Turnier bestritt, war vor allem bei ihrem
allerersten Turniergefecht, das sie nur knapp
verlor, sehr aufgeregt. Mit Trainerin Andrea
Kindler an der Bahn fand sie schnell ihre Ruhe
wieder und meisterte die weiteren Gefechte
souverän. So gelang ihr der zweite Platz in
ihrer Altersklasse. Filiz Duran, älterer Schüler-
jahrgang, war nach den ersten Siegen top-
motiviert und kämpfte sich bis zum ersten
Podestplatz vor. Ihre Mannschaftskollegin Amy
Dobler wurde Vierte, Floriane Karnath Achte.
Bei den Mädchen der B-Jugend wurde Lina-
Emmi Carstensen Zweite in der Gesamtwer-
tung vor Maria Popov auf dem vierten Platz
und Mary-Lou Brandt auf dem sechsten.
Da Theo Fuchs und David Schneider zum ers-
ten Mal als Obmänner an der Bahn standen,
mussten sie nach ihrem Einsatz als Schieds-
richter in der nächsthöheren Altersklasse der
A-Jugend mitfechten. Dennoch landete Theo
Fuchs auf Platz 5, David Schneider auf Platz 4
in der Gesamtwertung der A-Jugend.





system, reduziert oder hält leichter das Ge-
wicht. Viele gute Gründe für ein Lauftraining!
Laufen Sie mit: immer montags im Rinden-
mooser Wald. Treffpunkt Wanderparkplatz um
8.30 Uhr. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.
Kursleiterin: Anja Kulinna
Neue Kurse starten außerdem am 10.4.2018
und am 12.4.2018 am Wanderparkplatz Bur-
ren. Mehr Infos unter www.tgfit.de

Gesund & Fit - Joggen für Einsteiger

Kontakt: TG-Geschäftsstelle
Telefon 07351/5797244, kontakt@tgfit.de
www.tgfit.de

G E S U N D H E I T S S P O R T

Denken Sie, Joggen sei anstrengend, oder
nichts für Sie? Dann entdecken Sie die Freude
am Laufen in der Gruppe und machen Sie aus
dem „ich sollte“, ein „ich möchte“.
Seit einem Jahr gibt es bei TG fit das Angebot
„Joggen für Einsteiger“. 
Im Warm-Up wird mit Übungen zur Verbesse-
rung der Beweglichkeit im Hüft-und Schulter-
bereich begonnen. Laufbewegungen werden
erleichtert und das Verletzungsrisiko gemin-
dert. Im anschließenden Lauftraining wechseln
die Laufeinheiten mit Gehpausen ab. Das Tem-
po ist individuell. Nach und nach verlängert
sich die Laufzeit, immer angepasst an die
Fähigkeiten der Teilnehmer – ohne Überforde-
rung. Das Training lässt man mit Dehnungs-
übungen ausklingen. Mit regelmäßigen Puls-
kontrollen lernen die Teilnehmer sich besser
einzuschätzen und den Erfolg des Trainings zu
messen.
Neben der Freude an der Bewegung draußen
im Wald, wird Ausdauer trainiert, Herz-Kreis-
lauferkrankungen und Osteoporose wird vor-
gebeugt, es baut Stress ab, stärkt das Immun- Laufen mit Spaß – ohne Überforderung

Warm-Up zum Beginn jeder Übungseinheit





der Bezirksklasse und liegt derzeit auf Platz 2.
Die WC 1 spielt auf Verbandsebene und misst
sich überregional in der Württemberg-Ober-
liga. Hier steht man derzeit auf dem sechsten
Tabellenplatz. Die weibliche B-Jugend führt die
Bezirksliga Donau ungeschlagen und beein-
druckend an.
Auch im weiblichen A-Jugendbereich ist die
TG auf Verbandsebene aktiv. Dort wird das
Mittelfeld beherrscht. Platz 5 steht drei Spiel-
tage vor Schluss vor dem Namen der TG.
Die männliche Jugend startet in einer soge-
nannten gemischten Jugend. Hier ist die TG
sowohl in der Vorrunde, wie auch in der
Hauptrunde auf Platz 6.
Auch im männlichen Bereich gibt es einige
Teams mit zwei Mannschaften. So auch in der
männlichen C-Jugend. Die TG 2 liegt derzeit
auf Platz 2 der Bezirksliga, während die TG 1
nur auf Platz 6 ihrer Liga verweilt – dies aber
in der Landesliga, denn auch hier ist die TG
überregional vertreten.
Die männliche B-Jugend misst sich in der Be-
zirksliga. Dort steht sie derzeit auf einem gesi-
cherten sechsten Platz. Unser viertes Team auf
Verbandsebene (und das können nicht viele
Vereine sagen) ist die männliche A-Jugend in
der Württemberg-Oberliga. Kurz vor Ende der
Spielrunde steht man auf Platz acht.

Auch im aktiven Bereich sind in dieser Spielzeit
ganz beachtliche Leistungen zu beobachten.
Drei aktive Herrenteams, eine Freizeitmann-
schaft und zwei aktive Damenteams vertreten
die TG Biberach in verschiedenen Ligen.
Das Freizeitteam wird durch die Ü40-Herren
gestellt. Hier führt man die Runde an. Und
wenn die Kondition reicht und Spieler verfüg-
bar sind, besteht die Möglichkeit, auf dem
Sonnenplatz der Liga zu bleiben.

Rückrunde und IBOT
Es ist Februar und die Handballer befinden sich
mitten in der Rückrunde. Nun, das trifft nicht
auf alle Handballer zu. Einige von ihnen sind in
eben dieser besagten Rückrunde, einige befin-
den sich im zweiten Teil der Runde und wie-
derum andere kümmern sich bereits um die
nächste Spielrunde. 
Doch zuerst unsere Jüngsten. Hier werden
noch keine Punkte erspielt. Der Spaß und das
Heranführen an die spätere Jagd nach Punk-
ten stehen hier im Vordergrund. Obwohl keine
Punkte gezählt werden und leider nicht einmal
auf der Homepage des HVW eingesehen wer-
den können, steckt auch hier jede Menge
Arbeit für die Trainer und Betreuer dahinter.
Was für unsere Minis gilt, setzt sich auch in der
F- und E-Jugend fort. Mögen viele der Jüng-
sten sich später einmal in den aktiven Mann-
schaften der Handballabteilung wiederfinden.
Dass dies selbst auf höchstem Niveau geht,
beweist derzeit der TV 05/07 Hüttenberg aus
der ersten Bundesliga. Der Rückraum links,
Dominik Mappes, begann seine Karriere im
gleichen Verein bereits bei den Minis.

Bei den etwas älteren Nachwuchshandballern
gibt es Punkte und eine Tabelle. Die weibliche
D-Jugend ist mit zwei Teams im Rennen. Die
WD 2 steht in der Kreisliga Donau derzeit auf
einem siebten Platz. Beim Team der weiblichen
D-Jugend 1 gab es eine Vorrunde und eine
Hauptrunde. Diese Bezirksliga-Vorrunde wur-
de in einem Fünfer-Feld ausgetragen und von
den jungen Mädels als Erster abgeschlossen.
In der „Endrunde“ läuft es nicht ganz so ge-
schmeidig, aber hier sind auch die Gegner
interessanter. Drei Spieltage vor Ende belegt
man den sechsten Platz.
Auch in der weiblichen C-Jugend spielen zwei
Teams um Platzierungen. Die WC 2 spielt in

Stellv. Abteilungsleiter: Jörg Redetzky
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, handball@tg-biberach.de
www.handball-tgbiberach.de

H A N D B A L L





Aber der Fokus der Handballer liegt nicht nur
auf den aktuellen Leistungen. In der Jugend
beginnt bereits jetzt die Planung für die nächs-
ten Spielzeiten. Seit Jahren beginnt die
Qualifikation für die nächste Hallenrunde für
die Jugendteams bereits kurz nach dem Ende
der laufenden Spielzeit. Eine Herausforderung
für Trainer, Spieler und Verantwortliche!

Und nicht nur der laufende Spielbetrieb
beschäftigt die ganze Handballabteilung. Wie-
der startet an Ostern das Internationale Biber-
acher Osterturnier (IBOT), eines der größten
Hallenhandball-Jugend-Turniere in Biberach
mit einhundert Jugendteams aus dem In- und
Ausland. Am Start sind auch dieses Mal wie-
der unzählige freiwillige Helfer, die mit ihrem
Einsatz nicht nur dem Turnier und der Hand-
ballabteilung dienen, sondern auch den Ju-
gendhandball fördern. Bereits jetzt schon mal
ein großes Danke dafür!
Möchten auch Sie uns unterstützen? Die
Handballabteilung freut sich über jede Unter-
stützung. Sei es als Nachtwache, Tagwache,
an den vielen Verkaufsständen, im Frühstücks-
team oder als Hilfe in einer der vier Hallen.
Einfach E-Mail an: office@ibot-bc.de

Am 4. Mai findet die Hauptversammlung der
TG-Handballabteilung statt. Anträge sind bis
zum 27.4.18 schriftlich an mail@handball-
tgbiberach.de zu richten.

Die Herren 3 führen ihre Liga, die Kreisklasse
A, souverän an. Dies ist umso beachtlicher, da
sie keinen festen Stamm haben, sondern von
allen Mannschaften, die dazu berechtigt sind,
Spieler rekrutieren. 
Nach ihrem Aufstieg war man gespannt, wie
sich die Herren 2 in der Bezirksliga schlagen.
Platz 9 ist es derzeit. Dies ist beachtlich, reden
wir hier doch von der höchsten Spielklasse auf
Bezirksebene. Sieben Spieltage sind es noch,
um den gesicherten Klassenerhalt zu schaffen.
Die Damen 2, ebenfalls in die Bezirksliga auf-
gestiegen, grüßen von der Tabellenspitze.
Trotz Veränderungen in der Mannschaft spielt
man eine beeindruckende Saison. Auch hier
sind es noch sieben Spieltage.
Die Damen 1 gehen wie seit vielen Jahren in
der Württembergliga Süd auf Punktejagd.
Nachdem man in der Vorsaison nur knapp
dem Abstieg entkommen konnte, war man
sich unsicher, wie das junge Team in die Saison
startet. Das Ergebnis ist höchst beeindru-
ckend. Neun Spieltage vor Saisonende, hat
man sich in der Spitzengruppe festgesetzt und
steht derzeit auf Platz 2.
Auch die Herren 1 spielen auf Verbandsebene.
Seit zwei Jahren beackert man die Landesliga.
Schon im letzten Jahr, dem Jahr des Aufstie-
ges, erstaunten die Herren 1. Auch in dieser
Saison befindet sich die Erste in der Spitzen-
gruppe und hält Tuchfühlung zu den vorder-
sten Plätzen.





Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Telefon 0 73 51 / 1 21 75, judo@tg-biberach.de
www.kampfsport-biberach.de

Aikido Sektionslehrgang in Biberach

J U D O

Was ist Aikido? Das von O Sensei Morihei
Ueshiba geschaffene Aikido lehrt Techniken
zur Verteidigung gegen unbewaffnete und
bewaffnete Angreifer. Das Prinzip ist, der Kraft
eines Angriffs keine eigene Kraft entgegenzu-
setzen, sondern die Kraft des Gegners umzu-
lenken und mit einer Wurf-, Hebel- oder Hal-
tetechnik zu beenden.
Vom Aikidoka selbst kommen keine Angriffe.
Das Ziel ist, dem Angreifer deutlich zu ma-
chen, dass seine Angriffe sinnlos sind. Diese
Einstellung verschafft dem Aikido seine friedli-
che Natur, die sich in allen Lebenslagen positiv
auswirkt, vorausgesetzt der Lernende ist zu
diszipliniertem Training und einem ernsthaften
und beharrlichen Studium des Aikido bereit.
Vom 10. bis 12.11.17 fand der Lehrgang in Bi-
berach unter der Leitung von Gerhard Mai
(6.Dan) und Joachim Vietzen (3.Dan) statt.
Wie auch in den letzten Jahren wurde ein lehr-
reiches und abwechslungsreiches Programm
geboten. Im Vordergrund stand dieses Jahr
das Training mit Waffen: Jo (Stock), Bokken
(Holzschwert) und Tanto (Messer). Teilweise
hatten Uke (Angreifer) und Nage (Verteidiger)
unterschiedliche Waffen, mit denen es galt,
die bisher gelernten Techniken auf die Waffen
abzustimmen. Auch die Kata (Übung von fest-
gelegten Bewegungsabläufen mit einer Waffe
oder als rituelle Form des Kampfes mit einem
Partner. Das Streben nach der vollendeten
Form, optimaler Koordination und Konzentra-
tion) wurde geübt, die im regelmäßigen Trai-
ning oft zu kurz kommt. Egal ob Kyu-Grad
oder Dan-Träger, für jeden gab es wertvolle
Tipps der Trainer, um die Techniken zu auto-
matisieren und ein Feingefühl für die unter-
schiedlichsten Trainingspartner zu bekommen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Lehrer Ger-
hard und Joachim, die das Wochenende zum
unvergesslichen Erlebnis werden ließen!  

Sarah Golla holt Silber bei 
Bodenseemeisterschaften in Bregenz
Wie jedes Jahr fand am 12.11.17 in Bregenz
die Meisterschaft statt. Rund 200 Judokas in
den Klassen U11, U13 und U15 aus dem Bo-
denseeraum nahmen daran teil.
Mit dabei waren auch drei Judokas von der
TG, in der Klasse U11 (unter 11 Jahren): Sarah
Golla, Leo Kühn und Maximus Probst. Für alle
drei war es die erste Teilnahme an einem inter-
national besetzten Turnier.
Die Wettkämpfe wurden auf drei Matten aus-
getragen. Sarah machte in der Gewichtsklasse
bis 27 kg den Anfang, in einer Gruppe mit vier
Teilnehmerinnen vom JU Feldkirch (A), UJC
Dornbirn (A) und TSB Ravensburg. Mit tollem
Einsatz und Siegeswillen sicherte sich Sarah
den 2. Platz.
Für Leo und Maximus, in der Klasse bis 27 kg
/ 11 Teilnehmer und 34 kg / 17 Teilnehmer, lief
es nicht so gut. Sie mussten Ihre Kämpfe je-
weils nach wenigen Sekunden abgeben.

Leo Kühn, Maximus Probst, Sarah Golla (v.l.)



Zwei Kyu Gürtelprüfungen
Seit September 2015 ist Inklusion auch in der
Judo-Abteilung selbstverständlich. Jeweils am
Mittwoch um 17:30 Uhr findet der Inklu-
sionskurs im Rahmen des WLSB-Programmes
„Kooperation Schule und Verein“ statt, mit
dem Ziel, eine Gürtelprüfung abzulegen. Zur
Zeit sind drei Jugendliche aus der St. Franzis-
kus-Schule dabei, die Grundtechniken des
Judos, im Stand und Boden, zu erlernen.
Ceikh Diop legte seine Gürtelprüfung, mit tol-
len Techniken, zum gelben Gürtel (7. Kyu), am
13.12., erfolgreich ab.
Weitere 13 jugendliche Judokas stellten sich
am 18.12.17, ihrer Prüfung zum nächsthöhe-
ren Gürtelgrad.
Das Kyu Programm besteht aus Falltechniken
(je nach Kyu Grad vorwärts, seitwärts, rück-
wärts, freier Fall), Grundform der Stand-,
Boden- und Hebel-Techniken, Anwendungs-
aufgabe im Stand und Boden (Randori, Kata).
Ab dem 4. Kyu (orange-grün) werden zusätz-
lich stichprobenartig Vorkenntnisse abgefragt
und ab dem 3. Kyu (grün) die Kata vorgeführt.
In der Kata zeigen die Prüflinge Wurftechniken
in einer genau festgelegten Form aus der
Nage-no- kata („Form des Werfens“). Zum 3.
Kyu (grün) werden die "koshi-waza" (Hüft)
Techniken Uki-goshi, Harai-goshi und Tsuri-
komi-goshi vorgeführt.
Die neuen Gürtelträger sind:
gelber Gürtel (7. Kyu): Maximus Probst, Leon
Figel, Sandro Hofsetz

gelb-oranger Gürtel (6. Kyu): Enrico Figel,
Max-Jonathan Beck, Artur Mehlmann, Linus
Bopp, Johann Christ
oranger Gürtel (5. Kyu): Florian Zubenko
orange-grüner Gürtel (4. Kyu): Leo Kühn,
Tobias Bürk, Benedikt Hetzelt
grüner Gürtel (3. Kyu): Julia Schultheiss
Die Prüfer, Joseki, waren die Dan-Träger Ro-
bert Kümmerle, Freder Uhlig, Armin von Au
und Bruno Baltres.
Herzlichen Glückwunsch zu den Erfolgen bei
den Wettkämpfen und zum neuen Gürtel.

Text: Silvia Böllinger, Bruno Baltres
Bilder: Ade, Probst und Siebold

Ceikh Diop



Leiter: Fabian Reindl
Telefon 07351/5280999, jugendsportclub@tg-biberach.de

Was läuft im Jugendsportclub?

J U G E N D S P O R T C L U B

Gewohnt schwungvoll ist der Jugendsportclub
ins neue Jahr gestartet. Mit einem vielseitigen
und sportartenumgreifenden Programm sorg-
ten die beiden Trainer Fabian Reindl und
Alexander Schuler für viele Schweißausbrüche
und gute Laune in Bewegung. Ob im Floorball,
Fußball, Maxboard fahren, Boden- und Gerä-
teturnen, bei Artistik und Akrobatik, überall
konnten sich die Teilnehmer in den vier Trai-
ningsgruppen ausprobieren.
Ein besonderes Highlight war der gemeinsame
Ausflug in die Trampolinhalle nach Ulm in den
Faschingsferien. Mit zwei voll besetzten TG-
Bussen starteten wir am Rosenmontag und
verbrachten einen tollen und anstrengenden
Abend auf den Geräten. Nach einem kurzen
Warm-Up ging es in die Free-Jump-Area mit
über 20 Trampolinen. In die Schnitzelgrube
konnten die jungen Sportler dann gewagtere
Sprünge und Salti springen. Für viel Spaß sorg-
ten Kämpfe auf dem Schwebebalken über der 

Schnitzelgrube, Völkerball auf den Riesen-
trampolinen und Bouldern an der Kletter-
wand.
Im März steht nun ein Probetraining mit der
Taekwondo-Abteilung auf dem Programm.
Dort lernen alle Teilnehmer erste Grundtech-
niken der Sportart kennen. 
Interessenten am Jugendsportclub haben je-
derzeit die Möglichkeit, in die Gruppen reinzu-
schnuppern. Unsere Trainingszeiten sind:
8-10 Jahre 
Freitag 16.15-17.30 Uhr Mittelbergturnhalle
11-13 Jahre 
Freitag 17.45-19.00 Uhr Mittelbergturnhalle
14-15 Jahre 
Freitag 19.00-20.15 Uhr Mittelbergturnhalle
16-17 Jahre 
Dienstag 19.30-20.45 Uhr PG-Turnhalle 4

Voranmeldung bitte an jugendsportclub@tg-
biberach.de oder telefonisch 07351/5280999





Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Telefon 0 73 51 / 3 21 71, kanu@tg-biberach.de
www.kanu-biberach.de

Jahresprogramm 2018

K A N U

29.4. - 1.5.2018 Vorderrhein Flimser
Schlucht
WW II - III. Infos und Anmeldungen bei Jochen
Dinges (jochen.dinges@gmx.de)

Ab 4. Mai Jugendtraining 
jeweils donnerstags ab 18.00 Uhr an der
Risswelle. Infos und Anmeldungen bei Jochen
Dinges (jochen.dinges@gmx.de)

19.5.2018 Technik- und Sicherheitstraining
für Tourenpaddler und SUP-Probepaddeln
Infos und Anmeldungen bis 11.5. bei Peter
Ludwig, Tel. 07351/31561

29.6. - 1.7.2018 Grundkurs Wildwasser
Infos und Anmeldungen bei Jochen Dinges
(jochen.dinges@gmx.de), Jürgen Moll (juer-
gen.moll@gmx.de

30.6. - 1.7.2018 Paddel- und SUP-
Wochenende
auf der Wörnitz von Harburg bis Donauwörth.
Infos und Anmeldungen bei Hans-Joachim
Compter (kanu@tg-biberach.de)

Paddler-Stammtisch 
jeweils am ersten Donnerstag im Quartal ab
20 Uhr im Gasthof Gaum, Ummendorf, Bahn-
hofstraße 7. Termine 2018: 5.4., 5.7., 4.10.
Interessenten sind herzlich willkommen!

3.3. - 6.4.2018 Slowenien Soca
Wildwasser-Paddeln mit dem Osterhasen bis
WW IV. Infos und Anmeldungen bei Jürgen
Moll (juergen.moll@gmx.de)

2.4.2018 Anpaddeln mit dem Osterhasen
Traditionelle Wanderausfahrt am Ostermon-
tag, von Wasserburg nach Lindau und um
Lindau herum. Infos und Anmeldungen bis
10.4. bei Peter Ludwig, Tel. 07351/31561

5.4.2018 Jahreshauptversammlung
20.00 Uhr im Gasthof Gaum in Ummendorf

9.4. - 30.4.2018 Rollenkurs 
jeweils montags 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im
Hallensportbad Biberach. Infos und Anmel-
dungen bei Jochen Dinges (jochen.dinges@
gmx.de), Jürgen Moll (juergen.moll@ gmx.de)



Die Abteilung Kanu lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 05.04.2018, 20.00 Uhr
im Gasthof Gaum, Ummendorf

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht 2017
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Aussprache zu Top 2 und Top 3
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Beschlussfassung über den Abteilungs-

haushaltsplan 2018
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 23.03.2018 an den
Abteilungsleiter Dr. Hans-Joachim Comp-
ter, kanu@tg-biberach.de, einzureichen.

dungen bei Jochen Dinges (jochen.dinges@
gmx.de), Jürgen Moll (juergen.moll@ gmx.de 

9.12.2018 WW-Abpaddeln
Traditionelle Nikolausausfahrt mit Glühwein,
Plätzchen und Geschenken. Infos und Anmel-
dungen bei Jochen Dinges (jochen.dinges@
gmx.de), Jürgen Moll (juergen.moll@ gmx.de) 

15.6.2018 Sonntagsausflug zum
Forggensee
Infos und Anmeldungen bis 1.6. bei Armin
Birkhofer, Tel. 07352/949755

28.7. - 5.8.2018 Jugend-Wildwasser-
Woche in Pfunds
Infos und Anmeldungen bei Jürgen Moll (juer-
gen.moll@gmx.de)

1./2.9.2018 Hochrheinfahrt 
von Schaffhausen nach Waldshut. Infos und
Anmeldungen bei Wolf Kaim, Tel. 07351/
421839

15./16.9.2018 Wildwasser-Herbstausfahrt
Imster Schlucht
WW III - IV. Infos und Anmeldungen bei Jo-
chen Dinges (jochen.dinges@gmx.de)

16.9.2018 Sonntagsausflug zum Bodensee
Infos und Anmeldungen bei Peter Ludwig, Tel.
07351/31561

14.10.2018 Abpaddeln
Letzte Tourenausfahrt der Saison auf dem
Überlinger See. Infos und Anmeldungen bis
9.10. bei Peter Ludwig, Tel. 07351/31561

5.11. - 26.11.2018 Rollenkurs 
Jeweils montags 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im
Hallensportbad Biberach. Infos und Anmel-



am Partner bemerkbar. Mit sehr gutem
Kampfgeist und Gefühl für den Gegner absol-
vierten sie den Anwendungsteil. 
Tina Bergmann, Thomas Schlumpp und Brit
Laßleben legten an diesem Abend die
schwerste Prüfung ab. Sie schafften den 2.
blauen Gürtel. Brit konnte, wie auch in ihren
Prüfungen davor, beim Schwerpunkt Kata
glänzen. Alle drei Karatekas waren hoch moti-
viert, aber auch etwas nervös. Das Trio hat
innerhalb sehr kurzer Zeit den Weg vom
Anfänger (Weißgurt) bis ins Oberstufentrai-
ning (ab 1. Blaugurt) gemeistert. Ein nicht
immer einfacher Weg, wenn man erst im
Erwachsenenalter mit Karate beginnt und
Familie, Beruf und intensives Training unter
einen Hut bringen muss. Weiter so, auch
wenn manchmal die Jungen an einem vorbei-
ziehen! 

Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Telefon 0 73 51 / 42 13 00, karate@tg-biberach.de
www.karate-tg-biberach.de

Gürtelprüfungen vor der Winterpause

K A R AT E

Am 20. Dezember fanden die letzten Karate-
Prüfungen für 2017 statt.
Die beiden jüngsten Karateka, Clemens
Pfitzinger und Luis Kaiser aus der Kindergrup-
pe, starteten als Erste mit ihrem Prüfungspro-
gramm und dürfen nun den Gelbgurt tragen.
Felix Abel und Katherina Brückner schafften
die gleiche Gürtelfarbe aus der Gruppe der
Jugendlichen. Vor allem Katherina zeigte sehr
gute Leistungen im technischen Bereich.
Zum orangen Gürtel standen Lea Schneider,
Alex Micu und Niklas Koczy auf der Matte.
Alle drei waren sehr gut vorbereitet und über-
zeugten mit durchweg guten Darbietungen.
Niklas konnte speziell mit einem kraftvollen
Einsatz bei den Partnerübungen punkten. 
Zum Grüngurt traten Barbara Haimerl und
Isabel Lang an. Beide trainierten bis zu drei
Mal in der Woche. Das machte sich vor allem

Die Absolventen der Gürtelprüfung im Dezember



Neun kleine und große Karatekas stellten sich
der Kyu-Prüfung am 7. Februar. 
Philipp Dannegger, Marcel Kruppa, Fabian
Nolte, Nico Schilling, Florian Sturn, Raphael
Tautermann, Selma Weduwen, Nina Kremsler
und Laura Staudenraus schafften es einen
Gürtel weiter. Besonders hervorzuheben wa-
ren die sehr guten Leistungen von Marcel und 

Die neun erfolgreichen Februar-Prüflinge mit ihren neuen Gürteln

Philipp zum Gelbgurt. Sie konnten in allen
Bereichen punkten. Auch Fabian, Nina und
Laura als Jüngste boten für ihre Altersklasse
gutes Karate. Ihnen fehlte noch etwas
Routine, die sicher noch kommen wird.

Wir gratulieren und wünschen allen weiterhin
viel Erfolg im Karate!



Die Orientierungsstufe der KiSS bietet seit
September eine neue Ausrichtung an, um die
Kinder noch gezielter auf die Wahl ihrer Sport-
art/en vorbereiten zu können.
Nachdem die Kinder mit 6 Jahren die Grund-
und Aufbaustufe der Sportbiber besucht 
haben und hier eine zweijährige vielseitige
Ausbildung, in verschiedenen sportlichen Be-
reichen, durchlaufen haben, kommen sie in
die Orientierungsstufe. In dieser Stufe ent-
scheiden sich die Kinder, ob sie den Bereich
Einzel- oder Mannschaftssport weiter verfol-
gen möchten. 
Die KiSS möchte nun, in Kooperation mit den
Abteilungen der TG, einen Einblick in die
Trainingsinhalte durch die Trainer der Abtei-
lungen ermöglichen. Dadurch bekommen die
Kinder schon einen genaueren Einblick in die
Sportarten, in die sie in der letzten Stufe des
KiSS-Programmes, also mit 8 bis 9 Jahren, in

sechswöchigen Blöcken zum Schnuppern ge-
hen können.  
Die Abteilungen Judo, Tischtennis und Tennis
hatten sich mit ihren Trainingsinhalten im Be-
reich Einzelsport vorgestellt. Im Mannschafts-
sport machte die Abteilung Faustball den Auf-
takt. Anna Rautenstrauch, Markus Hamberger
und Fabian Czekalla vermittelten in einer für
alle Kinder freudvollen und sehr motivieren-
den Art Grundlagen des Faustballs. Unter-
stützt wurden sie dabei von erfolgreichen Ju-
gendspieler/innen der Abteilung.
Wir freuen uns, wenn sich weitere Abteilun-
gen melden und möchten uns auf diesem
Wege für das tolle Angebot der Abteilungen
bedanken. Wir wünschen uns durch die neue
Ausrichtung eine Vertiefung der Vernetzung
mit den Abteilungen. 
Interessierte Abteilungen können sich gerne
unter kiss@tg-biberach.de melden.

Leiter: Stefan Cohn
Telefon 0 73 51 / 5 28 09 99, kiss@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de

Sportbiber 5-8 jetzt mit neu
gestaltetem Stufenmodell

K I N D E R S P O R T S C H U L E

Die TG-Faustballer zu Gast in der Kindersportschule 





Konzept der Sportbiber 5-8
Die wichtigsten Grundsätze für die Sportbiber
sind die Bereitstellung eines vielseitigen und
sportartübergreifenden Angebotes. Die Kin-
dersportschulen hatten sich in den 90er Jahren
gegen einen Trend der immer früher um sich
greifenden Spezialisierung gestellt und diese
als eine Leitlinie formuliert. Heute gibt es in
Baden-Württemberg alleine rund 75 aner-
kannte Kindersportschulen, die nach diesem
Grundsatz ihr sportliches Konzept aufbauen. 
Die Kindersportschule der TG Biberach be-
ginnt mit den Sportbibern 5 (ab  5,5 Jahren)
mit einer auf die sportlichen Grundlagen
(Grundstufe) zielende Ausbildung, die eine
vielseitige, übergreifende Ausrichtung auf die
verschiedene Sportbereiche (Grundlagen für
Mannschaftssportarten, Einzelsportarten) hat.
Vorgelagert sind die Wuselbiber 1-4 mit einem
breitgefächerten und altersentsprechenden
Bewegungsangebot. 
Bei den Sportbibern 6 (ab 6,5 Jahren) folgt
dann die Aufbaustufe, in der die Kinder an die
verschiedenen Sportarten (Sportspiele, Tur-
nen/Akrobatik, Leichtathletik, Rückschlag-
spiele, Schwimmsport) herangeführt werden.
In der Orientierungsstufe, bei den Sportbibern
7 (ab 7,5 Jahren) entscheiden sich die Kinder

in der Regel zwischen den Bereichen Einzel-
oder Mannschaftssportart. Hier findet dann
eine sportartorientierte und gezielte Ausbil-
dung in den speziellen Sportarten in sechswö-
chigen Blöcken statt, bevor die Kinder dann in
die Schnupperphase in ausgewählten Sport-
arten gehen. Hier können nur Kinder teilneh-
men, die mindestens die Orientierungsstufe
besucht haben. Das gesamte Konzept der
sportlichen Ausbildung in der KiSS und der
Findungsphase für die Sportart dauert rund
3,5 bis 4 Jahre. Für Kinder, die vielseitig weiter-
machen wollen, steht der Jugendsportclub zur
Verfügung. 

Voranmeldungen für Wuselbiber
Die Voranmeldungen für die Wuselbiber 1-4
können ab sofort vorgenommen werden.
Bitte senden Sie bei Interesse eine Mail mit
dem Vornamen, Nachnamen und Geburts-
datum ihres Kindes an kiss@tg-biberach.de 
Bitte geben Sie auch Ihre Anschrift und
Telefonnummer an.
Gerne können Sie auch Wünsche äußern,
bezüglich der Tage und mit wem Ihr Kind in
eine Gruppe möchte. Im Juli findet dann ein
Informationsabend statt, zu dem Sie noch ein-
geladen werden.

Zelt 2018 wirft seinen Schatten voraus…
Im Mai ist es wieder so weit. Der TG-Kinder-
und Jugendzirkus „KiSSiMo“ schlägt vom 11.
bis 13.5. wieder sein Zirkuszelt auf dem Gigel-
berg auf. Nach dem großen Erfolg des letzten
Jahres werden wieder mehr als 110 Artisten
ihr Können in Akrobatik, Artistik und Clow-
nerie unter Beweis stellen.
Auf dem Programm stehen drei Aufführungen
unserer KiSSiMo-Gruppen sowie zwei Auf-
führungen unserer Schulprojekte. Los geht es
am Freitag um 18:00 Uhr mit einer Reise durch
die Galaxien. Am Samstag um 18:30 steht
dann die Veranstaltung KiSSiMo and Friends
mit besonderen Gästen auf dem Programm,
und am Sonntag präsentiert KiSSiMo noch
mal sein aktuelles Programm. Am Samstag
und Sonntag jeweils um 14:00 Uhr zeigen die
beiden Zirkus AGs der Mittelberggrundschule
und der Pflugschule, was sie sich im vergange-
nen Jahr erarbeitet haben.
Der Kartenvorverkauf in der TG-Geschäfts-
stelle startet am Montag den 16.4.2018.Koordinations-Spiele





Abteilungsleiterin: Sigrid Barlak
Telefon 07351/73422, leichtathletik@tg-biberach.de
www.tgbc-leichtathletik.de

Leichtathletik sucht Trainer

L E I C H T AT H L E T I K

Die Leichtathletik-Abteilung sucht dringend
Unterstützung für das Training mittwochs von
17.30 bis 19.00 Uhr. Was man als Leichtath-
letik-Trainer macht und mit welcher Unter-
stützung gerechnet werden kann, verrät uns
Abteilungsleiterin Sigrid Barlak.

Sigi, du bist seit bald 20 Jahren Trainerin
bei der Leichtathletik – inwiefern kannst
du das empfehlen?
Sigrid Barlak: Ich habe einfach Spaß an der
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und natür-
lich an dem Sport selbst. Für mich ist es ein
guter Ausgleich zur Arbeit.

Muss man zwingend aus der Leichtath-
letik kommen, um Trainer zu werden?
Sigrid Barlak: Nein, das sehe ich nicht so. Bei
den jüngeren Kindern zwischen sechs und elf
Jahren geht es sowieso erst einmal mehr 

darum, in spielerischer Form an die Disziplinen
Laufen, Werfen und Springen herangeführt zu
werden.

Wie sehen solche Spiele aus? Könntest
du mal ein typisches Training schildern?
Sigrid Barlak: Im Zentrum steht die Schulung
der koordinativen Fähigkeiten. Da gibt es bei-
spielsweise Spiele, in denen man von Fahrrad-
reifen zu Fahrradreifen springt, verschiedene
Laufstaffeln, Biathlon- oder Fangspiele.

Wie kommt man denn als Trainer an die
Ideen?
Sigrid Barlak: Dazu gibt es verschiedenste
Literatur und natürlich das Internet. Zudem
unterstützen wir uns da gegenseitig. Außer-
dem besteht die Möglichkeit, an Schulungen
teilzunehmen oder eine Trainerausbildung zu
machen – für beides würde die Abteilung die
Kosten übernehmen.

Wie viele Kinder sind denn in so einer
Gruppe und wie alt sind sie? 
Sigrid Barlak: Aktuell sind es jeweils 20 Kinder
– einmal zwischen sechs und neun und einmal
zwischen zehn und elf. Zudem würden wir
auch gerne das Training der älteren Kinder
zwischen 12 und 13 ausbauen. Aktuell haben
diese die Möglichkeit, montags und freitags zu
trainieren, aber wir würden gerne zusätzlich
den Mittwoch wieder anbieten können.

Wenn nun noch Fragen offen geblieben
sind: Können sich Interessenten direkt
mit dir in Verbindung setzen?
Sigrid Barlak: Natürlich. Am besten per E-Mail
unter Sigrid.Barlak@web.de oder telefonisch
unter 0176/10495850.

Vielen Dank für das Interview!Abteilungsleiterin Sigi Barlak





Abteilungsleiter: Richard Winter
Telefon 0 73 51 / 7 26 32, schach@tg-biberach.de
www.schachvereine.de/biberach-riss

Schachbiber verteidigen Bezirksblitztitel
in Bad Waldsee erneut

S C H A C H

Im Vorjahr hatte die Schachabteilung selbst
die oberschwäbische Mannschaftsmeister-
schaft im Blitzschach ausgerichtet. In den
Räumlichkeiten des TG-Heim Restaurants war
sie damals als Titelverteidiger und Ausrichter
mit gleich fünf Mannschaften angetreten und
durchweg erfolgreich gewesen. Die TG I und
TG II hatten sich lange einen Dreikampf mit
dem TSV Langenau geliefert, den am Ende die
TG I mit 33:1 Punkten sicher und ungeschla-
gen gewonnen hatte. Hinter Langenau (33:3)
hatte sich die TG II (30:4) den dritten
Podestplatz geholt.
Am 13. Januar ging es für die Schachbiber nun
zur Neuauflage der Bezirksblitzmeisterschaft
nach Bad Waldsee, wo sich mit der TG Bad
Waldsee der jüngste Schachverein Oberschwa-
bens gleich im zweiten Jahr seines Ligabe-

triebs als Ausrichter für das Großereignis zur
Verfügung gestellt hatte. Von den dieses Mal
17 teilnehmenden Mannschaften mit insge-
samt über 70 Spielern stellte die Schachabtei-
lung bei der von den Mannen um Karl Heiler
und Roland Klingele ausgezeichnet organisier-
ten Veranstaltung heuer drei Teams. Die Ziel-
setzung war klar: Es sollte der dritte Titel in
Folge her, und man wollte sich wieder mit
zwei Mannschaften für die Württembergische
Mannschaftsblitzmeisterschaft qualifizieren.
Das Turnier war erneut mit zahlreichen Ober-
und Verbandsligamannschaften gespickt und
vermutlich noch stärker besetzt als im Vorjahr.
So kam es wieder zu 16 hochspannenden
Runden. Obwohl es an der Spitze dabei heiß
herging, hatte die gewohnt souveräne Turnier-
leitung durch die Verbandsoffiziellen Martin 

Stolze Biber nach dem dritten Pokalsieg in Folge: Oliver Weiß, Rainer Birkenmaier, André Fischer
und Bernhard Sinz (v.l.). Foto: Martin Zebandt



über der Setzliste um einen Rang.
Die Ausgeglichenheit in der Spitzengruppe
spiegelt sich in den Brettwertungen wider.
Während der Biberacher Spitzenspieler Bern-
hard Sinz Brett 1 mit 13,5 Punkten noch relativ
„klar” vor Roland Meyer (Vöhringen/12,5) ge-
winnen konnte, lagen an Brett 2 Oliver Sick
(Ulm) und Harald Schlais (Langenau) mit je 14
Punkten vorne gleichauf. Brett 3 ging mit
Heiko Preuß (14/16) ebenfalls wieder an Ulm,
während dahinter Biber Oliver Weiß und Hans-
Joachim Rentschler (Langenau) mit 13 Punk-
ten gleichauf lagen. 
Topscorer des Tages und Sieger an Brett 4
wurde Daniel Müller, der für die TG II alles
überragende 15 von 16 Punkten holte. Den-
noch war es hier ebenfalls knapp, folgte
dahinter doch Heiner Hörsch (Langenau/14,5)
mit nur hauchzartem Abstand.

Schachtrainer buchen
Wollen Sie Schach lernen? Wollen Sie Ihr Spiel
verbessern? Wollen Sie erfolgreich spielen?
Übungsabend und Schachtraining
Freitags, ab 19.30 Uhr (Jugendtraining ab
17.30 Uhr), TG Vereinsheim, Adenauerallee
11, 88400 Biberach. Spielleiter: Rainer Birken-
maier (rainer-birkenmaier@t-online.de)
Kontaktpersonen für Schachtraining:
Jugendtraining: Rainer Birkenmaier (rainer-bir-
kenmaier@t-online.de)
Anfängertraining: Holger Namyslo (Namyslo@
t-online.de)

Zebandt, Harry Pfriender und Helmut Baur kei-
ne Probleme oder Protestfälle zu verzeichnen.
Nach einem starken Auftritt, wenngleich auch
mit ein paar engen Spielen, ging die TG I mit
nur einer Niederlage und 30:2 Mannschafts-
punkten sowie ausgezeichneten 51 von 64
Brettpunkten als Bezirksmeister durchs Ziel.
Wie geplant holten sich die Biber mit Bernhard
Sinz, André Fischer, Oliver Weiß und Rainer
Birkenmaier den Pokal damit das dritte Mal in
Folge. Jedoch war es dieses Jahr besonders
knapp, folgten doch auf den Plätzen Post Ulm,
deren Spieler durchweg Erfahrung aus der
Zweiten Bundesliga hatten, und Verbandsligist
TSV Langenau I mit jeweils 28:4 Punkten.
Beide Mannschaften wurden bei 49,5 zu 49
Brettpunkten nur durch ein Remis aus 64
Partien getrennt.
Und wie lief es mit dem zweiten Ziel der Biber?
Nach einem dramatischen Vierkampf bis zum
Ende verpasste die TG II das Podest hauch-
dünn. Mit starken 27:5 Mannschafts- und
ebenfalls 49 Brettpunkten kann die Truppe aus
Thomas Oberst, Holger Namyslo, Vadim
Reimche und Daniel Müller dennoch sehr
zufrieden sein. Sie hat nicht nur stark gespielt,
sondern wird ebenfalls auf württembergischer
Ebene dabei sein. Alle Ziele wurden also voll-
auf erfüllt. 
Außerdem schlug sich die TG III mit Joachim
Rothmund, Frank Zessin, Andreas Wegener,
Jonathan Engert und Benedikt Pfeifer mit 7:25
Punkten tapfer und verbesserte sich gegen-

Teilten sich die Brettwertungen mit den Ulmern (Heiko Preuß, Oliver Sick): Topscorer Daniel Müller
(links) und Oberligakönig Bernhard Sinz (rechts). Foto: Martin Zebandt



Abteilungsleiter: Tom Schefold
Telefon 01 76 / 57 64 92 58, schwimmen@tg-biberach.de
www.bc-schwimmen.de

TG-Männerteam in Bernhausen
nicht zu schlagen 

S C H W I M M E N

Mit neun Schwimmern nahm die TG Biberach
bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaf-
ten (DMS) auf der Kurzbahn in Bernhausen
teil, um sich mit weiteren vier Mannschaften
aus dem Verband Württemberg in der unters-
ten Liga mit Bravour zu messen. Mit 12147
Punkten ließen die Biberacher ihre Konkur-
renten weit hinter sich und belegten den 1.
Platz vor Bernhausen (11244) und dem SV
Heidenheim 04 (10745). Somit wird die Män-
nermannschaft im Jahr 2019 voraussichtlich in
die nächste Württemberg-Liga aufsteigen. Das
ehrgeizige Team setzte sich wie folgt zusam-
men: Matthias Bendel (96), er schwamm zu
2664 Punkten bei vier Starts über 100m und
200m Brust und 200m und mit Bestzeit 400m
(4:46,77) Lagen. Moritz Glede (01) erkämpfte
2024 Punkte mit neuer Bestzeit über 100m
und 200m Freistil und 100m und 200m
Rücken. Jan Crönlein (02) holte 1955 Punkte
mit herausragenden Zeiten über 200m
Rücken, 100m und 200m Schmetterling und
400m Lagen. Steffen Fritschle erreichte 1636
Punkte über 50m und 100m und 400m Freistil
und 100m Brust. Emanuel Vogl (03) gelangen
1583 Punkte über 200m Freistil, 100m und
200m Schmetterling und 200m Lagen. Bence

Wieland (04) legte 1194 Punkte nach mit
Bestzeit über 50m Freistil und 1500, 200m
Brust. Markus Bleyer (02) startete über 400m
Freistil und 100m Rücken und ergänzte um
703 Punkte. Mit neuer Bestzeit über 1500m Frei-
stil und 388 Punkten schwamm Leon Lein (02). 

Knapper Abstieg der Frauenmannschaft
bei den DMS der Württemberg-Liga
Mit einer wegen Krankheit spärlich besetzten
Mannschaft  belegten die sechs motivierten
TG-Schwimmerinnen den 9. Platz bei den
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der
Württembergliga auf der Kurzbahn in Leon-
berg. Zwei Strecken blieben unbesetzt, da jede
Teilnehmerin maximal vier Starts absolvieren
darf. Temperamentvoll feuerten die Biberacher
sich gegenseitig an, und der Teamgeist ließ sie
zum Teil zu grandiosen Leistungen schwim-
men, sodass sie, trotz Benachteiligung, mit
10166 Punkten nur knapp den letzten Platz
belegten – mit 59 Punkten Rückstand auf den
TSV Bad Saulgau.
Die erfolgreichste Schwimmerin war Jasmin
Moll (99) mit 2437 Punkten über 50m, 100m
und 200m Freistil und 100m Schmetterling.
Maike Polaczek (99) errang 1957 Punkte über 



100m und 200m Rücken und 200m und
400m Lagen. Ellen Grundl (05) lieferte weitere
1663 Punkte mit gigantischen Rennen über
100m und 200m Brust und 200m und 400m
Lagen. Franziska Schneider (04) erreichte 1529
Punkte über 50m, 400m und 200m Freistil
und 100m Schmetterling. Viona Veitinger (03)
schwamm zu 1487 Punkten über 800m
Freistil, 200m Brust, 100m und 200m Rücken.
Karina Konradi (04) verbuchte 1093 Punkte
über  100m, 400m  und 800m  Freistil und
100m Brust. Trainer Günther Ahlemann trös-
tete seine Mannschaft mit dem Versprechen,
im nächsten Jahr in der Bezirksliga wieder mit
vollzähliger Besetzung abzuräumen.

Württembergfinale in Schwäbisch Gmünd
Bei den Jugendmannschaftsmeisterschaften
im Württembergfinale in Schwäbisch Gmünd
belegte die Biberacher Jugendmannschaft mit
acht Starterinnen den 10. Platz bei starker
Konkurrenz mit 5659 Punkten hinter dem TSG
Öhringen (6328) und dem SSV Ulm (6745).
Die Schwimmerinnen waren mit Feuereifer
dabei und schwammen zum Teil neue Best-
zeiten. Die Mannschaft setzte sich wie folgt
zusammen: Nina Schilling, Charlotta Maya
Müller, Hannah Späth und Rosalie Maya
Bühler alle Jahrgang 05), Marleen Plachetka,
Antonia Pfiz und Axinya Mohr (Jahrgang 06)
und Anna Khitrova (Jahrgang 07). 



Abteilungsleiter: Gunter Maul
Telefon 0 73 51 / 3 12 46, seniorensport@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/seniorensport

Ausklang 2017 und Start 2018 

S E N I O R E N S P O R T

Rehessen
Ein neues Angebot war diesmal zur Mittags-
zeit das Rehessen am 8. November in der
„Pfanne“. Hierzu hatten sich 47 Senioren-
sportler/innen angemeldet. Mehr als die Hälfte
machte zuerst einen Spaziergang bei trocke-
nem Spätherbstwetter vom Stadtfriedhof nach
Rindenmoos. Die Tische waren gedeckt.
Freundlich wurden wir mit Getränken und
dem Festessen (Rehbraten mit Rotkohl,
Knödel, Spätzle und Soße) bedient. Alle waren
zufrieden. 

Herbstfeier
Bereits am 23. November fand die Herbstfeier  

(dafür keine Adventsfeier im Dezember) im
Ochsenhauser Hof statt. Alle 60 Plätze waren
belegt. Ein buntes Programm mit Begrüßung,
Musikstücken, Kaffeepause, gemeinsamen
Liedern, Gedicht und Vorträgen war vorberei-
tet. Als Seniorensportabteilung freuen wir uns
über unsere vier Musiker am Klavier, Bass,
Akkordeon, Zither und Hackbrett. Dem
freundlichen Team des Ochsenhauser Hofs
und allen Mitwirkenden wurde gedankt.
Dankbar gingen wir nach dem gelungenen
Nachmittag auseinander.

Jahreshauptversammlung 2018
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 29.



Januar trafen wir uns diesmal im Ochsenhau-
ser Hof.  48 Seniorensportler/innen nahmen
daran teil. Als Gäste wurden Heidi Drews als
Vorstandsmitglied und Thiemo Potthast als
TG-Geschäftsführer begrüßt. Er zeigte sich
angenehm überrascht von dem großen
Interesse. Der im Jahre 2017 verstorbenen
Hedwig Joos galt die Totenehrung.
Der Rückblick auf das Jahr 2017 als Diaschau
fiel wegen technischer Probleme aus. An den
Gymnastikstunden nahmen jeweils 20 bis 25
Mitglieder teil. Ein besonderer Dank galt der
Übungsleiterin Helga Zaune. Nach zwölf Aus-
tritten und zehn Neuzugängen liegt der Mit-
gliederstand jetzt bei 141. Der Kassenbericht
und Kassenprüfbericht wurden vorgetragen.
Der Dank an den Vorstand und die Entlastung 

wurde durch Heidi Drews vorgenommen.
Die Wahl des stellvertretenden Abteilungslei-
ters konnte mangels eines Kandidaten nicht
stattfinden. Die Ehrung des ehemaligen stell-
vertretenden Abteilungsleiters Albert Knupfer
mit der Ehrennadel in Gold fand in dessen
Abwesenheit statt. Das Jahresprogramm 2018
wurde durch Gunter Maul und Manfred
Bochtler vorgestellt.
Anträge wurden nicht gestellt. Die Kegler
könnten dringend Unterstützung durch Aktive
gebrauchen. Erinnerung durch Gunter Maul:
Vier Positionen im Vorstand sind 2019 zu
besetzen. Mit dem Dank an alle schloss er die
Versammlung.

Bericht:  Ingrid Barske



Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Telefon 0 73 51 / 7 63 60, skisport@tg-biberach.de
www.tgski.de

Erfolgreiche Kurse der Skiabteilung

S K I

Fahrten und Jumps der Hochzeiger-Skischule,
Fackelabfahrt, Drohnen-Flugshow, Pistenbully-
Parade und einem großen Klangfeuerwerk.
Zum Schluss erfüllte sich mancher Traum, als
die Pistenbullys von den Teilnehmern bestie-
gen werden durften. 

Einer der schneereichsten Winteranfänge seit
Jahren sorgte für gute Bedingungen beim
Kinder-Ferienkurs, auch wenn das Wetter
nicht durchgehend optimal war. Mehr als 200
Ski- und Snowboardfahrer wurden in über 30
Gruppen von ca. 50 Lehrkräften betreut.
Am ersten Tag übten in Jungholz im Allgäu die
Teilnehmer auf bestens präparierten Pisten.
Zwischendurch servierte ein Team um Simone
Gutschera und  Martina Liske in der warmen
Pisten-Bully-Garage ein Vesper und warmen
Tee. Auch wenn am zweiten Kurstag im
Skigebiet Riefensberg schlechter werdendes
Wetter mittags einen Abbruch erforderte, hat-
ten die Kinder bis dahin einen unterhaltsamen 

Die Jugendfreizeit der TG-Skiabteilung vom
26. bis 29. Dezember 2017 fand nach mehre-
ren Jahren Pause wieder im schneesicheren
Skigebiet Hochzeiger statt. Dort übernachte-
ten die Teilnehmer auf 2000 m in der Tanzalm
direkt an der Piste. 
31 Jugendliche machten gemeinsam mit vier
ausgebildeten Ski- und Snowboardlehrern vier
Tage lang das Skigebiet unsicher. Dabei pass-
ten die Lehrkräfte das Programm an die aktu-
ellen Bedingungen an: An den ersten beiden
Tagen wurde auf der Piste gefahren, u.a. auf
der schwarzen Piste mit über 80% Gefälle.
Der ein oder andere Abstecher führte auch in
den Park. Nach ergiebigem Schneefall waren
am dritten und vierten Tag Skirouten durch
den Pulverschnee angesagt.
Auch nach dem Wintersport gab es mit
Spieleabend und Tütenrutschen durch den
Neuschnee ein volles Programm. Den krönen-
den Abschluss bildete die 2000-Meter-Party an
der Hochzeigerbahn-Mittelstation, mit Demo-



und lehrreichen Tag. Den dritten Tag mussten
die Organisatoren um  Patrik Ehinger und Ski-
schulleiter Philipp Fleischer wetterbedingt ab-
sagen.
Am vierten und letzten Tag des Kurses wurde
das obligatorische Abschlussrennen in Rie-
fensberg ausgetragen. Nach der Heimfahrt er-
hielten beim Abschlussabend in der Gigel-
berghalle die Sieger und Platzierten ihre
Medaillen und Urkunden – und Beifall von
ihren stolzen Eltern. Patrik Ehinger sorgte in
seiner ruhigen und umsichtigen Art wieder für
einen reibungslosen Ablauf des Ferienkurses.

Unter guten Voraussetzungen fand der Ski &
Boardkurs wieder an zwei Wochenenden im
Januar statt. Die Bedingungen für die ca. 50
Teilnehmer, darunter auch sehr viele Neulinge
im fortgeschrittenen Alter, waren hervorra-
gend. Am 13. und 14. Januar ging es nach
Balderschwang. Bei schönstem Wetter wur-
den die Teilnehmer durch geprüfte Skilehrer
auf Instructor-Niveau in kleinen Gruppen auf
die Herausforderung „Skifahren erlernen und
verbessern“ zielgerichtet hingeführt.
Mit viel Spaß wurden die teilweise sehr hete-
rogenen Gruppen, die sich durch das Format
„Ski und Board für Alle“ oftmals ergeben,
zum ersten Mal von Phillip Hartmann organi-

siert und geleitet.
Bei viel Neuschnee konnten die Teilnehmer am
zweiten Wochenende (20./21.) in Ofter-
schwang das bereits Erlernte speziell mit die-
sem für Anfänger doch herausfordernden
Untergrund umsetzen und erfolgreich meis-
tern. Am Abschlusstag ging es nach Steibis.
Bei etwas schlechteren Sichtbedingungen

Die Abteilung Ski lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 18.04.2018, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Ausschussmitglieder
3. Kassenbericht und

Kassenprüfungsbericht
4. Satzungsänderung Beschluss
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 11.04.2018 an die
Abteilungsleiterin Birgit Schwaiger, 
skisport@tg-biberach.de, einzureichen.

wurde auch hier das Motto „Vertrauen in die
eigene Fähigkeit, Neues zu erlernen und
Skifahren als Spaß definieren“ mehr als geför- 
dert. Als krönender Abschluss fand die alljähr-
liche, rituelle Skitaufe der neu hinzugekomme-
nen Teilnehmer durch unseren Skilehrerpfarrer
„Schorschi“ im Skistadl in Steibis statt.
Aufgrund der positiven Resonanz freut sich die
TG-Skiabteilung als Austräger dieses Kurses
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Informationen über weitere Freizeiten, Aus-
fahrten und Kurse in diesem Winter gibt es
unter www.tgski.de und der Facebook-Seite
der TG Skiabteilung.

Viel Spaß und reichlich Schnee! Skitaufe im Skistadel Steibis



TG-Spielmannszug in Berlin
„Musik allein ist die Weltsprache und braucht
nicht übersetzt zu werden.“ (Berthold Auer-
bach) – Getreu diesem Motto fuhren wir letz-
tes Jahr im Juni zum Internationalen Deut-
schen Turnfest nach Berlin. Es war eine aufre-
gende Zeit in der deutschen Hauptstadt. Wir
durften, zusammen mit unzähligen anderen
Musikvereinen, am Eröffnungsumzug teilneh-
men. Die Umzugsstrecke verlief unter ande-
rem durch das Brandenburger Tor – ein wahr-
lich unvergessliches Erlebnis. Zusammen mit
unseren Musikerfreunden vom TSG Esslingen
spielten wir mehrere Standkonzerte. In unserer
freien Zeit schauten wir verschiedene Sport-
wettkämpfe an oder streiften durch die riesi-
gen Messehallen. Doch auch Berlin selbst kam
wahrlich nicht zu kurz. Beim gemeinsamen
Bummeln schnupperten wir Großstadtluft.
Nach einer Woche hieß es dann leider schon
wieder Koffer packen und ab nach Hause. Auf
das nächste Internationale Deutsche Turnfest
freuen wir uns jetzt schon; es findet 2021 in
Leipzig statt. 
Für dieses Jahr stehen, um nur einen kleinen
Auszug zu nennen, das Kreismusikfest in Er-
tingen, das 25-h-Schwimmen, einige Lehrgän-
ge, das Badische Landesturnfest in Weinheim
und der TG-Seniorennachmittag auf unserer
Terminliste. 

Unsere Weihnachtsfeier konnten wir letzten
Dezember in der Pfanne in Rindenmoos feiern.
Nach den kulinarischen Genüssen kamen wir
zum offiziellen Teil der Feier. Wolfgang
Busanny entschied sich leider dazu, den
Spielmannszug zu verlassen. Peter Dubowik
teilte ebenfalls mit, nach 43 Jahren einen
Schlussstrich zu ziehen. Er wurde, da er zum
Zeitpunkt seines Austretens bereits mehr als
25 Jahre aktiv im Spielmannszug dabei war,
zum Ehrenmitglied ernannt. Ute Kallenberg

durfte ebenfalls eine Ehrenmitgliedsurkunde
mit nach Hause nehmen. Sie unterstützte 36
Jahre lang den Spielmannszug. Michael
Baumgärtner wurde für 25 Jahre aktiven
Spielens geehrt. Als Abteilungsleiterin hielt
Martina Krattenmacher eine kleine Rede und
verabschiedete bzw. beglückwünschte jeden
der genannten Musiker.
Alles hat eben seine Zeit. Doch können wir
auch ein paar Neuzugänge in den Registern
Schlagwerk und Fanfare vermelden. Wir brau-
chen jedoch weitere Unterstützung! Vor allem
im Flötenregister benötigen wir dringend ein
paar flinke Finger; aber auch in den anderen
Registern haben wir noch Plätze frei.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – wir bil-
den selbst an den Instrumenten aus und besu-
chen auch dementsprechende Lehrgänge.
Unsere Proben finden mittwochs um 19:30
Uhr in der Birkendorfer Grundschule statt. 

Bericht: Manuela Kaiser

Stellv. Abteilungsleiterin: Martina Krattenmacher
spielmannszug@tg-biberach.de
www.spielmannszug-tg.de

S P I E L M A N N S Z U G

Ehrungen im Spielmannszug: Wolfgang
Busanny, Peter Dubowik, Ute Kallenberg,
Martina Krattenmacher, Michael Baumgärtner
(v.l.n.r.)





Neuer Rekord für die Oberliga-Männer
Nach dem starken Saisonauftakt lief es für die
erste Männermannschaft in der Oberliga wei-
ter rund. Im Heimspiel gegen die TSG Natt-
heim zeigten sich die Männer in guter Form.
Mit dem 6:2-Sieg übernahmen sie die Tabel-
lenspitze. Beim ESC Ulm siegten die Männer
überlegen mit 6:2 und erreichten 3529 Kegel.
Das ist Mannschaftsrekord. Persönliche Best-
leistung erzielten Reiner Ott mit 613 Kegeln
und Martin Mysliwitz mit 630 Kegeln, letzterer
außerdem den Vereinsrekord. Ihre Mitspieler
kratzten ebenfalls an ihren Bestmarken. In den
mitreißenden Wettkämpfen gegen den KSC
Mengen (8:0) und den SKV Albstadt (5:3)
spielten sie ihre Heimstärke aus und setzen die
Siegesserie fort. Das Rückspiel beim TSV Blau-
stein verlief für die TG nicht wie erhofft. Die
Mannschaft verlor dort mit 2:6. Mit der dra-
matischen 2:6-Niederlage gegen den SKC Vil-
singen gab die TG die Tabellenführung an die
Gäste ab. Und auch nach der bitteren 3:5-
Niederlage bei der TSG Bad Wurzach belegten
die Männer weiter Platz 2.
Die zweite Männermannschaft setzte in der 1.
Bezirksliga ebenfalls zum Höhenflug an. Das
Heimspiel gegen den KSV Baienfurt 2 verlief
hochspannend. Die TG entschied es um gera-
de mal zwölf Kegel mit 5:3 für sich. Auswärts
gegen die TSG Bad Wurzach 4 verlor die
Mannschaft 3:5. Highlight war hier aber die
persönliche Bestleistung von Marcel Betz mit
561 Kegeln. In den Heimspielen gegen den
KSC Mengen 2 (6,5:1,5) und den SKV Grüne
Au Ebingen (6:2) dominierte die Mannschaft
deutlich. Auswärts gegen den SKC Berg 2 hat-
ten die Männer bei der 1:7-Niederlage jedoch
nichts zu lachen. Bei der MTG Wangen 2 dreh-
ten sie den Spieß wieder um und siegten
furios 7:1. Das hart umkämpfte Heimspiel ge-
gen den SKC Gerbertshaus gewann die TG
5:3. Und auch die fesselnde Partie bei der TSG  

Bad Wurzach 3 ging 5:3 an die TG. Die Mann-
schaft arbeitete sich auf Platz 3 vor.
In der Bezirksklasse A hatte die dritte Männer-
mannschaft bei der TSG Bad Wurzach 5 leich-
tes Spiel und siegte 5:1. Das Heimspiel gegen
den SKC Berg 3 sowie das Auswärtsspiel ge-
gen den SKC Balingen 3 verlor die Mannschaft
jedoch chancenlos 1:5. Im Heimspiel gegen
die TSG Ailingen 3 und auswärts gegen den
KSC Mengen 3 machten die Männer die
Scharte wieder wett und siegten jeweils 5:1.
Gegen den Tabellenersten KV Mietingen 2
hielt sich die TG zuhause wacker und verlor
knapp 2:4. Die Mannschaft belegt Platz 4
.
Frauen
In der Bezirksklasse A lief es auch für die
Frauen durchwachsen. Im Heimspiel gegen
den SKC Vilsingen verloren sie deutlich 1:5.
Die Gäste vom SKC Gerbertshaus 2 hatten sie
dagegen fest im Griff und siegten nach einer
kurzweiligen Partie mit 5:1. Das Auswärtsspiel
beim KSC Mengen verlor die TG nach einem
dramatischen Kampf um sieben Kegel mit 2:4.
Bei der TSG Ailingen 2 gewannen die Frauen
wieder souverän 5:1 und belegen weiter Platz 4.

Jugend U18
Die Spielgemeinschaft SKC Berg/TG Biberach
m bestritt sowohl das Heimspiel gegen den
SKC Gerbertshaus g als auch das Auswärts-
spiel gegen den KSC Hattenburg g in Unter-
zahl und verlor jeweils 0:6. Die SG belegt
Tabellenplatz 5.

Hauptversammlung
Bitte vormerken: Die diesjährige  Hauptver-
sammlung findet am Mittwoch, 21.03.2018
um 20.30 Uhr im TG-Heim statt!

Bericht: Eveline Groß

Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
sportkegeln@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/kegeln

S P O R T K E G E L N





Welche positiven Effekte hat das
Training?
Taekwondo als Ganzkörpersport kräftigt viele
unterschiedliche Muskelgruppen, verbessert
die Beweglichkeit und schult den Gleich-
gewichtssinn. Besonders bei Kindern sind
auch eine gesteigerte Konzentration und ein
erhöhtes Selbstvertrauen zu beobachten. 

Für welches Alter ist Taekwondo 
geeignet?
Hier gibt es keine Altersbeschränkungen. Der-
zeit trainieren Sportler/innen im Alter von 6 bis
79 Jahren. Das durchschnittliche Einstiegsalter
bei den Kindern liegt bei 8 Jahren. 

Können auch Menschen mit Behinderung
teilnehmen?
Ja. Seit zwei Jahren gibt es eine Inklusions-
gruppe in der Menschen mit leichter körperli-
cher und geistiger Behinderung die Grund-
züge des Taekwondo erlernen können. 

Welche Gruppen gibt es für Einsteiger?
Kinder: Montag und Mittwoch von 19 bis 20
Uhr. Jugend/Erwachsene: Montag und Mitt-
woch von 20 bis 21 Uhr. Inklusionsgruppe:
Dienstags von 19 bis 20 Uhr. Breitensport-
gruppe: Dienstag und Freitag von 20 bis 21
Uhr

Wo wird trainiert?
Die Trainingseinheiten am Dienstag finden in
der Halle der Schwarzbachschule statt. Alle
anderen Einheiten sind in der PG-Halle 5.

Was muss ich als Einsteiger beachten?
Ein unverbindliches Probetraining ist jederzeit
möglich. Für das erste Training empfiehlt sich
eine lange bequeme Sporthose und T-Shirt. Im
Normalfall wird barfuß trainiert. Eine vorherige 

Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Telefon 0 73 51 / 18 27 81, taekwondo@tg-biberach.de
www.taekwondo-tg-biberach.de

Taekwondo stellt sich vor

T A E K W O N D O

Was ist Taekwondo?
Taekwondo ist eine koreanische Kampfsport-
art. Die drei Silben des Namens stehen für
Fußtechnik (tae), Handtechnik (kwon) und
Weg (do). Der Vollkontakt-Wettkampf ist seit
2000 olympische Disziplin. Neben dem Wett-
kampf sind auch der Formenlauf und die
Selbstverteidigung wesentliche Bestandteile.
Seit 1989 ist Taekwondo auch ein festes Ange-
bot der TG.

Wie sieht eine Trainingsstunde aus?
Zu Beginn jeder Trainingsstunde stehen Auf-
wärmen, funktionelle Gymnastik und Dehnen
auf dem Programm. Anschließend werden die
verschiedenen Tritte und Schläge meistens in
Partnerübungen auf Schlagpolster geübt. Je
nach Trainingsgruppe stehen auch noch
Sparring, Formenlauf oder Selbstverteidi-
gungsübungen auf dem Programm. 



Anmeldung ist nicht notwendig. Für Rückfra-
gen stehen Julia und Kai Penteker unter
07351/182781 oder taekwondo@tg-biber-
ach.de gerne zur Verfügung. 
Mehr Infos und Aktuelles findet man auch
unter www.taekwondo-tg-biberach.de

Nachrichten in Kurzform:
Sieben Goldmedaillen beim Neckarpokal +++
TG-Sportler stehen viermal im Finale beim
deutschen Ranglistenturnier in Sindelfingen
+++ Amir Khademi zum Sportler des Monats
Dezember nominiert +++ 39 Sportler legen
erfolgreich Gürtelprüfung ab +++ Thomas
Becker erwirbt Taekwondo Schulsportlehrer-
Lizenz +++ Stella Winter holt Gold beim
Ranglistenturnier in Reutlingen +++ Viktoria
Ribitsch belegt Platz 5 bei DM

Für unsere Leistungssportgruppe suchen wir
Förderer und Sponsoren. Wenn Sie uns unter-
stützen können, dann freuen wir uns über Ihre
Kontaktaufnahme unter 07351 182781. 

Bericht: Julia Penteker, Fotos: Daniel Angele



Gold- und Bronze für TSA-Paare 
bei der TBW-Trophy 2017
Zum Finale der Trophy-Wettbewerbe 2017 des
baden- württembergischen Tanzsportverbands
lud der Tanzsportclub Höfingen nach Leon-
berg-Gebersheim ein. Petra und Volker Ru-
dischhauser lagen bereits nach den ersten bei-
den Qualifikationstagen auf Rang eins der
Senioren III C-Klasse. Mit Platz drei im ersten
Turnier und dem Turniersieg an Tag zwei ver-
teidigten sie die Spitzenposition souverän. Mit
72 von 80 möglichen Punkten durften sie die
TBW-Trophymedaille in Gold in Empfang neh-
men. Renate und Uwe Waldschmidt lagen
nach dem ersten Qualifikationswochenende
auf Rang 2 der gleichen Klasse. In den finalen
Turnieren erhielten sie für die Plätze 7 und 5
weitere 24 Trophypunkte und landeten mit 53
Gesamtpunkten auf dem Bronzerang. Karin
und Dieter Schramek starteten nur in Block 3
und 4 und erlangten mit den Plätzen neun
und fünf den fünften Platz in der Gesamtwer-
tung der zweithöchsten Klasse Senioren III A.

Abteilungsleiterin: Sabine Kort
tanzsport@tg-biberach.de
www.tsa-biberach.de

Tänzer greifen nach den Sternen

T A N Z S P O R T

Alle Jahre wieder…
...gibt es in der Tanzsportabteilung eine große
Weihnachtsfeier. Es ist so Brauch, dass reihum
jedes Jahr eine andere Gruppe die Feier aus-
richtet. In 2017 war es die Donnerstags-Brei-
tensportgruppe unter der Leitung von D. u. G.
Wessel. Unter dem Motto ‚Waldweihnachts-
Feier’ gab es vielerlei Ideen: Waldwichtel und
Engel wurden gebastelt, Tannenzapfen und
Moos im Wald gesammelt, große Weihnachts-
bäume besorgt, Lichterketten und Laternen
zusammengetragen.
Den Abend eröffnete unser TSA-Vorstand Sa-
bine Kort. Beim anschließenden ersten Pro-
grammpunkt versetzte eine Bläsergruppe
(„unsere Herbie-Brassband“) die Gäste in
Weihnachtsstimmung. Es folgten weitere Pro-
grammpunkte: eine sowohl lustige als auch
besinnliche Tiergeschichte, Weihnachtslieder
mit dem Tänzerchor, ein Sketch und als krö-
nender Abschluss eine Sternentanz-Forma-
tion. Ein reichhaltiges Buffet und eine Wald-
Bar sorgten dafür, dass man lange nicht nach
Hause wollte. 
Die Wessel-Gruppe und die Anwesenden hat-
ten viel Spaß, und der Teamgeist in der
Gruppe wurde noch mehr gestärkt.

Rudischhausers und Waldschmidts mit ihren
Trophymedaillen, Foto: Schramek

Die Wessel-Gruppe nach dem Sternentanz,
Foto: R.Trojan



Sonntagsgruppe Zopf
Was vor nunmehr einem Jahr begonnen hat,
ist mittlerweile eine feste Gruppe von 14
Paaren geworden. Die Gruppe trifft sich am
Sonntag von 18.00 bis 19.30 Uhr. Unter An-
leitung des Trainers Andreas und seiner Part-
nerin Kirsten haben die Paare in dieser Zeit die
ersten Schritte in den Standardtänzen langsa-
mer Walzer, Quick Step, Tango und in den
Lateintänzen ChaChaCha, Rumba und Jive ge-
tan. Zusätzlich wurde der erste Swingtanz, der
West Coast Swing, kennengelernt. Im kom-
menden Jahr wird das Repertoire in den Stan-
dard-, Latein- und Swingtänzen erweitert und
vertieft. Es ist eine offene Gruppe, die sich
über Neuzugänge freut.

Turnierergebnisse Treppchenplätze:
Karin und Helmut Hertle, SenIIIA, Weilheim,
Platz 3, Heidelberg Platz 4
Petra und Volker Rudischhauser, SenIIIC,
Gebersheim, Platz 3 und 1, Trophy Platz 1
Renate und Uwe Waldschmidt, SenIIIC,
Gebersheim, Trophy Platz 3

Veranstaltungen und Termine

Tanztreff, ab 15.00 Uhr mit integriertem
Workshop:  8.4., 10.6., 7.10.,11.11.2018

Tanz in den Mai, 30.4., 20.00 Uhr, 
Thema „Willkommen im Wiener Caféhaus”

DTSA-Abnahme: 21.4.2018, 16.00 Uhr, auch
Nicht-Vereinsmitglieder. Infos/Anmeldung bei
Karin Schramek, karin.schramek@gmx.de.

Italofox Grundkurs 6x ab 14.4.2018
ZUMBA Ü40 Einsteiger 6 x ab 5.6.2018
Alle Veranstaltungen finden im TG-
SportCenter statt. Mehr Informationen unter
www.tsa-biberach.de. 
Anmeldung Telefon 0174/ 35 71 107  oder
anmeldung.tsa@tg-biberach.de.
Bitte vormerken:
TSA-JubiläumsGala – 40 Jahre TSA
Samstag 13.10.18

Breitensportgruppe Zopf, Foto: privat



Dreikönigsturnier
Viel Spaß hatten die 22 Teilnehmer beim dies-
jährigen Dreikönigsturnier des TCB. In dem
von Christine Klob organisierten Turnier wur-
den nach jeder der vier zu absolvierenden
Runden die Partner neu zugelost, sodass die
Teilnehmer jeweils einen anderen Partner
bekamen. Nach Beendigung der Spiele trafen
sich die Teilnehmer bei Kaffee und Kuchen im
Klubheim, um dort die Siegerehrung abzuhal-
ten. Bei den Damen erzielte Anita Köhle die
meisten Punkte, bei den Herren war dies
Michael Ott.

Herren 55 verbleiben in Regionalliga
Aufgrund des Rückzugs des TC Landau ver-
bleiben die Herren 55 ein weiteres Jahr in der
Regionalliga Süd-West. Da dieses Jahr nur eine
Mannschaft absteigen wird, erhöhen sich die
Chancen auf den Kassenerhalt in der höchsten
Liga. Die Mannschaft bekommt es dieses Jahr
mit dem deutschen Meister, Tennis 65 Esch-
born, zu tun. Weitere Gegner sind: TK GW

Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Telefon 0163/3125793, tennistcb@tg-biberach.de
www.tc-biberach.de

Rückblick und Vorschau

T E N N I S  T C B

Mannheim, TC Wolfsberg Pforzheim, TC Back-
nang sowie der Aufsteiger Offenbacher TC.

Jugendbezirksmeisterschaften
Der TC Biberach hat den Zuschlag für die Aus-
richtung der Jugendbezirksmeisterschaften
2018 erhalten. Diese finden vom 4. bis 6.Mai
2018 auf der Anlage des TCB statt. Es werden
alle Wettbewerbe von U8 Kleinfeld bis U18
durchgeführt. Der TCB freut sich auf diese
Aufgabe.





steigern. Der Triumph ist der perfekte Jahres-
abschluss“, sagte Masur. 
Bereits am Samstag hatten Lena Rüffer und
Yannick Maden (beide TEC Waldau) den Titel
im Mixed gewonnen. Sie bezwangen im End-
spiel Hobgarski und Rudolf Molleker (Rot-
Weiß Berlin) mit 1:6, 6:3, 11:9. 
Ein positives Fazit am Ende der Turnierwoche,
der neunten Auflage in Biberach auf der An-
lage des TV Biberach Hühnerfeld, zog DTB-
Vizepräsident Thomas Heil. „Wir haben eine
Woche lang hervorragenden Sport, mit vielen
spannenden Matches und zwei hochklassigen
Endspielen zum Abschluss miterleben dürfen.
In dieser Woche kamen mehr als 5.000 Zu-
schauer in die Halle nach Biberach – so viele
wie nie zuvor.“ 

Neujahrsturnier
Da die WTB-Halle an den drei ersten Wochen-
enden im Januar durch Bezirksmeisterschaften
belegt war, mussten wir unser Neujahrsturnier
dieses Jahr vorverlegen und es am 26.11. zum
Adventsturnier „umfunktionieren”. Tennis-
sport erfreut sich immer größerer Beliebtheit,
was ab und zu flexibles Timing erfordert, kon-
statierten die Turnierleiterinnen Danuta Ciesli-

Abteilungsleiter: Rudolf Sommer
tennistvb@tg-biberach.de
www.tvbiberach.de

Deutsche Tennis-Meisterschaften 2017:
Masur und Korpatsch triumphieren

T E N N I S  T V B

Bei den 46. Deutschen Meisterschaften in Bi-
berach haben Daniel Masur (Tennispark Vers-
mold) und Tamara Korpatsch (Club an der
Alster) die Titel gewonnen. Masur (ATP 346)
besiegte im Finale Marvin Möller (Rahlstedter
HTC, ATP 622) mit 2:6, 6:3, 6:2, die Topge-
setzte Korpatsch (WTA 167) bezwang Katha-
rina Hobgarski (BASF TC Ludwigshafen, WTA
281) aus dem Porsche Talent Team des Deut-
schen Tennis Bundes in drei Sätzen mit 5:7,
6:0, 6:1. Für beide war es der erste Triumph
bei den nationalen Titelkämpfen. 
„Der Titel bedeutet mir wahnsinnig viel, erst
recht deshalb, weil ich vor drei Jahren schon
einmal im Finale verloren hatte. Ich war etwas
angespannt zu Beginn, konnte mich glückli-
cherweise im Verlauf der Partie immer mehr

Sieger in Biberach: Daniel Masur Adventsturnier



kowski, Martina Wallach und Monika Unter-
weger.
Die Ergebnisse des Turniers:
Platz 1 Damen: Monika Unterweger
Platz 1 Herren: Hermann Spähn 
Einen Extrapreis bekam Dagmar Weith, die als
„Herr” gespielt hat – und dabei den 2. Platz
belegte!
Beim gemütlichen Beisammensein nach der
Siegerehrung wurde mit dem gespendeten
Kuchen und einem Glas Sekt auf eine kurzwei-
lige, gelungene Veranstaltung angestoßen.

Hobby on Tour-Faschingsturnier
Während der gesamten Saison finden in allen
Bezirken des Verbandes Turniere statt, die spe-
ziell auf Hobbyspieler und -spielerinnen zuge-
schnitten sind. Schon traditionell beginnt die
„Hobby Tennis on Tour (HToT)“-Turnierserie im
WTB-Bezirk F mit einem Fastnachtsturnier, das
am 27.1.2018 zum dritten Mal vom TV Biber-
ach-Hühnerfeld als gastgebendem Verein in
der bunt dekorierten WTB-Halle in Biberach
ausgerichtet wurde.
Gemäß dem närrischen Anlass erschienen alle
Teilnehmer/innen närrisch kostümiert. Gespielt
wurden fünf Mixed-Spielrunden à 30 Minuten
mit jeweils wechselnden Partnern und neu zu-
gelosten Gegnern.
Bezirksbreitensportwart Bernhard Wicker
konnte den nachfolgenden Spielern zum Tur-
niersieg mit vier gewonnen Spielen gratulie-
ren: Carol Peter (TC Weingarten), Kathrin Se-
gerath-Koch (TV Biberach-Hühnerfeld) und
Linda Wicker (TC Bad Saulgau). Flankiert wur-
den sie von den Herren Hubert Amann (TA
TSV Fronhofen), Markus Benzinger (TC
Altshausen), Franz Breiner (TC Weingarten),

Hardy Funk (TA TSV Eschach) und Michael
Pfost (TC Plochingen).
Der Sonderpreis für das originellste Kostüm
konnten dieses Jahr bei den Herren ein blon-
der Engel und bei den Damen eine attraktive
rothaarige Hexe entgegennehmen.
Auch in diesem Jahr kann der TVB auf ein
rundum gelungenes Turnier zurückblicken.
Schon jetzt haben sich Spieler/innen für das
nächste Jahr angemeldet.

Bericht: Martina Wallach

Die Teilnehmer am Faschingsturnier



Aktive
Großen Respekt bei den Vereinskameraden
verdienten sich vier Mädchen der U18-Mann-
schaft, die aus taktischen Gründen auch die
Spiele der Damenmannschaft in der Landes-
liga absolvierten. Obwohl sie regelmäßig auf
stärkere und manches Mal auf übermächtige
Gegnerinnen trafen, versuchten sie stets dage-
gen zu halten. Leider verhinderte einige Male
die noch fehlende Erfahrung im Damentisch-
tennis, dass sie sich für ihr großes Engagement
auch belohnen konnten. Logische Konse-
quenz war der nicht unerwartete Platz am Ta-
bellenende der Landesliga. 
Mit gleich drei Herrenmannschaften starteten
die TGler in die Spielrunde 2017/18. Die Her-
ren I bewährten sich erfolgreich in der Be-
zirksklasse und verdienten sich trotz dünner
Personaldecke nach einer hart umkämpften
Vorrunde eine Platzierung im Mittelfeld der
Liga. Die zweite Herrenmannschaft der TG
bestand ihre Feuertaufe in der Kreisliga A mit
Bravour. Als Aufsteiger musste sie sich auch in
dieser Klasse nicht verstecken und startete mit
beachtlichen Ergebnissen in die Saison. Die
Mannschaft tat sich zwar gegen Ende der
Hinrunde zunehmend schwerer, war aber mit
der erreichten Mittelfeldplatzierung hochzu-
frieden. Der neu gegründeten dritten Herren-
mannschaft gelang ebenfalls eine beachtliche
Leistung. Gleich in ihrer ersten Saison konnten
sie sich in der Kreisklasse etablieren und erste
Erfolgserlebnisse feiern. Zusammenfassend
können die drei Herrenmannschaften der TG
auf eine erfolgreiche Vorrunde der Spielsaison
2017/18 zurückblicken und sich auf eine span-
nende Rückrunde freuen.

Jugend
Die auf zwei Jungen U18 Mannschaften und
eine Mädchen U18 Mannschaft geschrumpfte 

Tischtennis-Trainingslager in Asti
Die Herbstferien wurden von den Spielerinnen
der Mädchenmannschaft und einem Spieler
der Jungen U18 dazu genutzt, begleitet von
Jugendwart Jonas Riebe, Abteilungsleiter Rai-
ner Welte und der Damenspielerin Hoi Narjes,
um der Biberacher Partnerstadt Asti einen Be-
such abzustatten und Kultur und Sport zu ver-
binden. Zahlreiche sportliche und außersport-
liche Aktivitäten standen auf dem Programm,
um Land und Leute besser kennenzulernen.
Eines der kulturellen Highlights war der Emp-
fang des Bürgermeisters von Asti mit einer
Rede, Präsentübergabe und einer anschließen-
den Stadtführung auf Italienisch. Der Abschied
der Tischtennisabteilung aus Asti ging mit
einer Einladung zum Biberacher Schützenfest
einher. Ein etwas ausführlicherer Bericht dieser
Reise findet sich im Archiv des Internetauftritts
des Hauptvereins.

Halbzeitbilanz Saison 2017/18
Die Abteilungshomepage www.ttbiber.de be-
richtet während des Spielbetriebs immer sehr
zeitnah und regelmäßig von den Leistungen
der Mannschaften, deshalb hier nur eine kurze
Zusammenfassung des Verlaufs der Hinrunde
2017/18 für die einzelnen Mannschaften.  

Abteilungsleiter: Rainer Welte
Telefon 07351/829963, tischtennis@tg-biberach.de
www.ttbiber.de

T I S C H T E N N I S

Lisa, Dorothée, Verena, Lea, Jonas und Chantal
in Asti, Foto: Hoi Narjes



Nachwuchsfraktion der TT-Abteilung zeigte
vor allem bei den Jungen wechselhafte Lei-
stungen. Zu wenige der Spieler konzentrierten
sich ausschließlich auf Tischtennis als Sport,
was zu häufigen Umbesetzungen der beiden
Mannschaften aufgrund von Spielerausfällen
führte. Das hatte natürlich auch Auswirkun-
gen auf die Ergebnisse. Während die Männer
U18 I sich am Ende der Hinrunde im Mittelfeld
der Landesklasse wiederfanden, zierten die
Männer U18 II das Ende der Bezirksklassen-
Tabelle. Aufgrund des fortschreitenden Spie-
lerschwundes entschieden die Verantwort-
lichen Jonas Riebe und Rainer Welte schweren
Herzens, die Mannschaft nach der Hinrunde
vom Spielbetrieb zurückzuziehen. 
Ganz anders das Bild bei den U18 Mädchen.
Sie litten weder unter Besetzungsproblemen
noch mangelte es an Motivation. Der große
Trainingsfleiß und auch die gewonnene Erfah-
rung aus den Einsätzen in der Damenmann-
schaft ließen die U18 Mädchen in der Landes-
liga vorne mitspielen. Ein hervorragender
zweiter Platz war das Ergebnis der engagier-
ten Vorrunde. 

Vereinsmeisterschaften 2017
Am 17.12.2017, fanden die Vereinsmeister-
schaften und die Weihnachtsfeier der TT-
Abteilung in der PG-Halle statt. Bei den Ver-
einsmeisterschaften wurden in Konkurrenzen
der Minis, der Jugendlichen und bei den Ak-
tiven in einer A- und B-Konkurrenz die Ver-
einsmeister ausgespielt. Zuschauer und Aktive
waren mit Speis und Trank bestens versorgt
und genossen eine entspannte Veranstaltung. 

ter Rainer Welte eine symbolische Trikotüber-
gabe an einen der neuen Sponsoren, und eini-
ge Aktive wurden mit kleinen Präsenten für
ihre engagierte Tätigkeit in der Abteilung
geehrt. 
Ergebnisse und Bilder der Veranstaltung fin-
den sie auf der Abteilungshomepage.

Bericht: Wolfgang Blum, Jochen Stehle

Fotografe(en) der Bilder: Hoi Narjes (1),
Wolfgang Blum (2+3) 

Die Abteilung Tischtennis lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 23.03.2018, 19.00 Uhr
im Hotel Erlenhof, Nebenzimmer, 
Erlenweg 18, 88400 Biberach

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Berichte des 

Abteilungsleiters
2. Jahresbericht der Vorstandsmitglieder
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Vorschau auf die Saison 2018/2019
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 22.03.2018 an den
Abteilungsleiter Rainer Welte, 
ttbiber@aol.com, einzureichen.

Während der Sieg des Biberacher Spitzenspie-
lers Michael Naß in der A-Konkurrenz keinen
überraschte, rieb sich mancher Interessierte
die Augen, als der Jugendspieler Leandro Dör-
fer die B-Konkurrenz der Aktiven dominierte.
Im offiziellen Teil erfolgte durch Abteilungslei-
ter Rainer Welte eine symbolische Trikotüber-
gabe an einen der neuen Sponsoren und eini-
ge Aktive wurden mit kleinen Präsenten für
ihre engagierte Tätigkeit in der Abteilung
geehrt. 
Ergebnisse und Bilder der Veranstaltung fin-
den sie auf der Abteilungshomepage.

Die Überraschung: Leandro Dörfer, Foto: Wolfgang Blum



Jugend-Trainingscamp in Sigmaringen

Abteilungsleiter: Jochen Schumacher
triathlon@tg-biberach.de
www.tgbc-triathlon.de

T R I AT H L O N

Mit sechs Mädchen und drei Jungs der TG Bi-
berach und der TG Bad Waldsee starteten die
drei Betreuer Tobias Rief, Franciska Speh und
Alex Roth am Freitagnachmittag zur Fahrt
nach Sigmaringen, um dort in der Jugendher-
berge bis zum Sonntag ein paar Trainingsein-
heiten zu absolvieren. Neben dem Training
standen natürlich auch das gemeinsame Erleb-
nis und vor allem der Spaß im Vordergrund. 
Nach dem Bezug der Zimmer ging es zur ers-
ten lockeren Laufeinheit, die uns überwiegend
an der Donau entlangführte. Der Rückweg
ging dann über einen langen Anstieg zurück
zur Jugendherberge. Nach dem Abendessen
in der JuHe war der Partykeller das Revier der
Kids, während die Betreuer gemütlich den
weiteren Ablauf besprachen. 
Am nächsten Morgen um 8.00 Uhr trafen sich
alle zu einem ausgedehnten und üppigen
Frühstück. Nach einer Verdauungspause ging
es dann bereits um 9.30 Uhr zur nächsten
Laufeinheit ins nahe gelegene Stadion. Nach
einer kleinen Handballeinlage und anschlie-
ßendem Lauf-ABC wurden noch Steigerungs-,
Frequenz- und Koordinationsläufe durchge-

führt. Fliegende Sprints und eine Staffel bilde-
ten den Abschluss des Lauftrainings. Um die
Wahrnehmung der einzelnen Teilnehmer zu
verbessern, wurden auch Bilder und Video-
aufnahmen gemacht, um sie später zu analy-
sieren.
Nach einer kleinen Zwischenmahlzeit ging es
dann bereits wieder um 11.15 Uhr mit dem
Auto nach Mengen. In der Turnhalle wurde
neben Spielen auch die Muskeln durch ein
Zirkel- und Stabitraining gestärkt. Die folgen-

Stabitraining in der Sporthalle Mengen

Beim Lauf-Training auf der Bahn



de Schwimmeinheit wurde überwiegend zur
Techniküberprüfung und -schulung verwen-
det. Mit einer Action-Cam konnten sowohl
über, aber noch viel wichtiger, unter Wasser
Videoaufnahmen gemacht werden. 
Nach der Rückkehr in die JuHe, wurden nun
die Aufnahmen vom Stadion und Schwimm-
bad gemeinsam analysiert. So konnten Fehler
erkannt und Verbesserungsvorschläge ge-
macht werden. 
Am Sonntagmorgen gab es bereits um 7.30
Uhr Frühstück, und nach dem Räumen der 

Zimmer sollte Schwimmen die Abschlussein-
heit bilden. Aufgrund des großen Andrangs im
Schwimmbad entschieden wir uns jedoch
dazu, nochmals eine Laufeinheit durchzufüh-
ren. Dieses Mal wurden zum lockeren Laufen
noch Tempointervalle eingebaut. Anschlie-
ßend ging es wieder nach Hause. 
Es war ein tolles und lehrreiches Wochenende,
das viel Spaß gemacht hat. Wir werden so
etwas sicher wiederholen.

Bericht: Alex Roth

Abendessen in der JuHe SigmaringenDie Trainingsgruppe im Stadion



Übungsleiterabend mit Ehrungen
Alle Geehrten sind bereits mehr als zehn Jahre
für die Turnabteilung ehrenamtlich tätig:
Jochen Baur (Wettkampfturnen/Vorstand),
Christina Brack (Trampolin), Nina Kundrath-
Bloy (Tanz), Jürgen Rudischhauser (Turnen/
Gaukler), Heidi Drews (Trainervertretung/ Vor-
stand), Daniela Jäckle (Gymnastik/Tanz), Jan
Sawatzke (Trampolin).

Neues Kursangebot: 
Zumba in der Turnabteilung 
Am 7.2.2018 startete ein neuer Zumba-Kurs
in der BSZ-Sporthalle. Jeden Mittwoch von
20.20 bis 21.30 Uhr außerhalb der Schulferien
findet der Kurs statt. Eine Chance besonders
für Berufstätige und Mütter, am späteren Fei-
erabend etwas für Körper und Geist zu tun. 
Anfänger und Fortgeschrittene sind zum Tanz- 

Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
turnen@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/turnen

T U R N E N

Über 50 Übungsleiter, Helfer und Freunde ver-
sammelten sich am Abend des Nikolaustur-
nens im Pedi, um gemeinsam ein ereignisrei-
ches Turn-, Tanz- und Fitnessjahr abzuschlie-
ßen. Zunächst bedankten sich die Abteilungs-
leiter Jochen Baur und Jan Kleinhans bei allen
Akteuren des Nachmittags. Das Nikolaustur-
nen war wieder ein voller Erfolg.
Der Dank ging aber darüber hinaus, weil ins-
gesamt über 80 Übungsleiter und Helfer den
Betrieb am Laufen halten und eine beachtlich
große Bandbreite von Trainingsangeboten für
alle Altersgruppen aus den Bereichen Turnen,
Trampolin, Tanz, Gymnastik, Fitness, RSG,
Rope Skipping und vieles mehr zur Verfügung
stellen. Da war es mehr als passend, zugleich
die Ehrungen für langjährige Übungsleiter-
tätigkeiten vorzunehmen.

Jan Kleinhans, Jochen Baur, Heidi Drews, Daniela Jäckle, Christina Brack, Jürgen Rudischhauser,
Jan Sawatzke, Nina Kundrath-Bloy (v.l.n.r.)



und Fitnessprogramm bei lateinamerikani-
scher und internationaler Musik mit Zumba-
Trainerin Annika Marius herzlich eingeladen.
Nach zwei Schnupperterminen ist eine Mit-
gliedschaft in der TG Biberach erforderlich,
und es wird eine Zusatzgebühr von 30,- pro
Halbjahr erhoben.
Zumba ist viel mehr als nur ein „bisschen Be-
wegung“. Es bietet durch Tempowechsel und
variierende Bewegungsabläufe die optimale
Balance zwischen Ausdauertraining und kör-
performendem Muskelaufbau. Die Tanzschrit-
te sind problemlos zu erlernen und zielen auf
das Training verschiedener Körperregionen
und Muskelgruppen ab, z.B. Bauch, Beine, Po, 

Arme und nicht zuletzt auf unseren wichtigs-
ten Muskel – das Herz.
Abgesehen vom Fitnessaspekt gibt es noch
einen anderen Grund für den weltweiten Er-
folg von Zumba: Die motivierende und ener-
giegeladene Musik in lockerer Atmosphäre
ermöglicht jedem (auch Männer sind herzlich
eingeladen!), Spaß zu haben und Stress ein-
fach wegzutanzen. 
Neugierig geworden? Einfach mal vorbei-
schauen und ausprobieren!

Weitere Infos: www.tg-biberach.de/turnen/

Bericht: Silke Zeh



VLW-Pokalfinale erstmals in Biberach
lange sie ausfallen wird. Es wird also wieder
einmal eine denkbar schwere Aufgabe für die
Mannschaft um Stefan Hecht. Trotzdem gibt
sich der Trainer zuversichtlich. „Klar sind die
Ausfälle hart und belasten das ganze Team,
dennoch hat die Mannschaft in den letzten
Spielen immer wieder bewiesen, dass es auch
notfalls ohne gehen muss. Das spricht für das
Team, welches einen unglaublichen Zusam-
menhalt besitzt“, so Hecht. Besonders stolz ist
Hecht, dass sich die Spielerinnen der zweiten
Mannschaft, die nun durch die Personalnot
konsequent aushelfen dürfen, fast nahtlos
einfügen und so immer wieder für Über-
raschungen sorgen. Dass man nun schnell ans
rettende Ufer kommen möchte, will die Mann-
schaft in den nächsten Spielen beweisen, auch
mit dem Gedanken, dass rechnerisch noch
alles möglich ist und man auch die Qualität
besitzt, dies zu schaffen.

Bezirksliga-Damen planen für die
Relegation
Gleich sieht es auch bei unseren Bezirksliga-
damen aus. Das junge und neu formierte
Team um Trainer Patrick Welcker steht aktuell
auf dem Relegationsplatz der Bezirksliga Süd.
Anders als die erste Damenmannschaft hat die
Zweite kaum noch Möglichkeiten, den Klas-
senerhalt selbst zu schaffen. „Es gehört viel
Schützenhilfe der anderen Mannschaften da-
zu. Einerseits damit wir Punkte sammeln, an-
dererseits auch, damit Punkte für uns gesam-
melt werden gegen direkte Konkurrenten.
Planen tun wir aber schon mal mit der Rele-
gation, da werden wir dann nochmals Vollgas
geben, um den Klassenerhalt zu schaffen,” so
Trainer Welcker. Mit dem Wissen, dass man
noch zwei Heimspiele hat, möchte man in den
letzten vier Partien die maximale Ausbeute
holen. 

Die Volleyball-Abteilung der TG Biberach freut
sich über die nächste überregionale Veranstal-
tung in Biberach. Trotz Ausscheiden gegen Re-
gionalligist TTV Dettingen/Teck erhielt Biber-
ach den Zuschlag zur Ausrichtung des VLW-
Pokalfinales männlich und weiblich am
29.4.2018. 

Oberliga-Damen ändern Saisonziel
Nachdem die Hinrunde für die Oberligamann-
schaft um Trainer Stefan Hecht und Co-Trainer
Gerd Kehm mehr als durchwachsen lief, ist der
erhoffte Wiederaufstieg in die Regionalliga
Süd vom Tisch. Stattdessen geht es nun für die
Damen im Abstiegskampf weiter. 
Zwar schaffte es die Mannschaft phasenweise
das aufs Feld zu bringen, was möglich ist,
doch schlug der Fehlerteufel bei der jungen
Mannschaft zu häufig zu. Mit aktuell sech-
zehn Punkten aus vierzehn Spielen steht die
Mannschaft auf Rang neun der Oberliga Süd.
Zwar hat man ein dickes Polster von neun
Punkten auf Rang zehn , braucht aber den-
noch in den nächsten Spielen Erfolge, um wei-
ter oben anzuschließen. Mit gerade mal zwei
Punkten auf den sechsten Rang denkt man,
das wäre kein Problem, aber wer die Vergan-
genheit der TG kennt, weiß auch, dass sie
gerade in solchen Fällen vom Pech verfolgt
wird. Mit Jana Traub fehlt seit Anfang Januar
eine wichtige Stütze im Angriff. Sollte alles
glatt verlaufen und sie sich rechtzeitig von
ihrer Bänderverletzung erholen, ist sie vermut-
lich zum Ende der Saison noch mal einsatzfä-
hig. Anders sieht es bei Marina Winter aus.
Ziemlich sicher ist für sie die Saison gelaufen,
da sie sich im letzten Spiel gegen den VfB Ulm
ebenfalls unglücklich an den Bändern verletz-
te. Nicht genug ist nun auch Alina Geiger vom
Verletzungspech verfolgt worden. Bei ihr wird
sich in den nächsten Tagen herausstellen, wie 

Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Telefon 01 51 / 41 43 13 77, volleyball@tg-biberach.de
www.volleyballtgbc.de
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Dritte Damen-Mannschaft
Die dritte und zugleich jüngste Damenmann-
schaft um Trainer Gerd Kehm und Co-Trainerin
Marina Kimmich befindet sich aktuell im Mit-
telfeld der B-Klasse. Für sie steht der Lern-
effekt im Vordergrund, womit sich Trainer
Gerd Kehm sehr zufrieden gibt. Zwar hätte die
Mannschaft im ein oder anderen Spiel mehr
holen können, nahm aber lehrreiche Erfah-
rungen mit, die man in den letzten drei Partien
der Saison 2017/18 ins Positive verwandeln
möchte.

Herren stehen vor Abstieg
Deutlich abgeschlagen und kaum noch zu ret-
ten wird die Herrenmannschaft um Spielertrai-
nerin Mirjam Schlecker sein. Mit aktuell vier
Punkten steht die Mannschaft am Ende der A-
Klasse und wird kaum noch um den Abstieg in
die B-Klasse herumkommen.

Grundschulprojekt 
„Volleyball nah am Kind“
Zum zweiten Mal nahm die Volleyballabtei-
lung am Projekt des VLW und der AOK teil.
Dieses sogenannte VLW-Grundschulprojekt
war für die Volleyballabteilung ein voller Er-
folg. Mit zehn wechselnden Spielerinnen der
aktiven Damenteams ging Koordinator Stefan
Hecht im vergangenen Herbst zwei Wochen
auf Talentsuche in und um Biberach.
Sechs Grundschulen haben sich an der Aktion
beteiligt. Immer einen kompletten Vormittag
wurde die Sportart Volleyball den Dritt- und
Viertklässlern nähergebracht.
Insgesamt haben sich weit über vierhundert-
fünfzig Kinder an den Sporttagen beteiligt.
Über diesen Sporttag spielen mittlerweile
sechzehn Jugendliche in der Volleyballabtei-
lung Volleyball. Dies kann man als großen
Erfolg werten, so Abteilungsleiter Patrick
Welcker.
Die Kinder kamen ohne große Erwartungshal-
tung in die Sporthalle und verließen diese wie-
der mit einem Lächeln. Dazwischen lagen zwei
Schulstunden pro Klasse und viele spannende
Wettkämpfe und Koordinationsspiele.
Die kompletten zwei Schulstunden waren die
Kinder mit Bällen eingebunden, so wurden sie
an Pritsch- und Baggertechnik herangeführt.
Zum Schluss gab es für alle noch ein Saison-

heft der Volleyballabteilung wie eine Urkunde
für eine erfolgreiche Teilnahme.
Wir freuen uns auf das Jahr 2018 und auf die
Grundschulen. Sicher werden wir uns wieder
die Zeit nehmen und an dem Grundschulpro-
jekt teilnehmen. 

Die Abteilung Volleyball lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 02.05.2018, 19.00 Uhr
im TG-Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Abteilungssatzungsneufassung
3. Jahresbericht Abteilungsleiter
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung des Abteilungsvorstandes
7. Wahlen Vorstand
8. Vorschau 17/18
9. Sonstiges

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 18.04.2018 an den
Abteilungsleiter Patrick Welcker, 
volleyball@tg-biberach.de, einzureichen.



Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.
Beitragsermäßigung
Anträge für Beitragsermäßigungen für erwachsene Mitglieder in Ausbildung oder Studium bis
max. 25 Jahre sind mit Nachweis bis spätestens 30.06.2018 (abzüglich 5 Euro Bearbeitungs-
gebühr) möglich.
Wichtiger Hinweis für den Jahrgang 2000
Alle jungen Erwachsenen wurden von der TG per Post auf die Beitragsumstellung hingewiesen.
Bitte prüfen Sie ob Sie uns schon eine Rückmeldung gegeben haben. 
Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen
innerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt.
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.

Die Geschäftsstelle bleibt vom 26. März bis einschließlich 6. April, am 11. Mai und
vom 22. Mai bis einschließlich 31. Mai geschlossen.

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
2/2018 Sonntag, 13.5.2018 Dienstag, 12.6.2018
Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im TG-Heim
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Geschäftsstelle: Adenauerallee 11, 88400 Biberach
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de, Internet: www.tg-biberach.de

Öffnungszeiten
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bankkonten
Kreissparkasse Biberach:
IBAN DE39 6545 0070 0000 0100 83, BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach:
IBAN DE98 6309 0100 0104 8400 05, BIC: ULMVDE66






